
Gestion wird in der Regel jeden Sonntag um 17 Uhr upgedatet! 

 

"MoneyPr1I9" könnte 19 sein, er folgt mir mit vernähtem Auge und - Mund. Wie 

weit entfernt sind wohl "er" und ich? Telefonieren ist ausser Mode? 

 

Was an Fegefeuer wird wohl noch vor mir stehen und lauern? Heute hat Hannes 

Benedetto Pircher mich vom Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern 
überraschend abgeholt und für mich im Krankenhaus-Harmonium "Grosser Gott 

wir loben dich" gespielt. NAC-HI legt aufs Grab meiner Eltern einen 

leibhaftigen Rosenkranz und Hannes Benedetto spielt auf der Orgel für mich, 

manches mal ist es so dicht in mir, dass meine Augen Tränen auskollern 

lassen. Freie Menschen, die meine S/M & Gott-Isolatinslosen Not = Freude 

begreifen. Mittagessen des MINUS 1. November 2010: Frittatensuppe, 

Hirschbraten, Grüner Salat, Bandnudeln, Birne. Mittagschläfen nach Hannes 

Benedettos Besuch und dann die tel. Gestionskonferenz persolviert. DANKE, 

OHNE ENDE!  MINUS 1.11.10: 15:41: 

 

 

 
GESTIONSPROTOKOLL NOVEMBER 2010: 

 

M O N T A G : 

 

1.11.10: 

 

05:27:(Normale Mitteleuropäische <Winterzeit> 

 

Redletter-Day 

 

Allerheiligen: 

 
Alle Industrieprodukte müssen zu ihrer eingerechneten Zeit ersetzt werden, 

damit Nachschub wieder Arbeitsplätze sichert. Der Jahrgang, wo ich computern 

lernte, 1998, wird daher gar nimmer geliefert. Die ganze, von mir "erfundene" 

Gestioniererei ist insofern einmalig. Ich bild mir ein, die Computer-Industrie, 

die hippeste, muss auf Teufel komm raus nachschieben. 

"Wir" halten in der Zwischenzeit im Industrie-Jahrgang "2011". Und ich 

kann noch nicht einmal wirklich Jahrgang 1998. "Meine" 3 Hirnblutungen 

schoben mich konträr quasi retour. Wie stellt sich das die Menschlichkeit 

der Computer-Industrie vor? 

 

Als ich z.B. 1982 hier einzog, brachte ich mir die Küchenuhr von meiner 
väterlichen Oma mit. Damals gab es noch neben der Bäckerei Hafner einen 

leibhaftigen, alten Uhrmacher, der in die kaputte, aber fesche Uhr, ein 



Batterie-Werk einbaute. Und sie geht heute noch. 

 

Die Computer-Industrie hat so clever "sich" durch-ge-spamt, dass ich kein 

Wort meiner Tausenden Mails lesen kann? Ich brauch jedes Jahr wie beim 

Durchputzen meiner Gasetagenheizung im Oktober eine neue Viren-anlage, damit 

mein Computer überhaupt sich noch einschaltet. 

 

Wenn du heutig Netz liest, bist du es gewohnt in Werbung zu ertrinken. 

Gnadenlos kann ich kein Wort davon aufgreifen, nur ZUVIELIG rast durch mein 

Hirn. Zuvielisation! 

 
Kann es sein, dass ich erst immer im Übermorgen, von gestern dann träume? 

Denn vorgestern ass ich nur Gemüse und heute ass ich nur Hirsch und Nudeln 

und träumte trotzdem gar nichts? Ist nun auch das Traumzentrum gegen mich? 

 

Jeden Dienstag hab ich "Freilauf" über die Kennedybrücke bis zur Grimmgasse. 

Sonst geh ich jeden Tag nur ums Eck in die Stumpergasse 13. Meine Kleine 

Welt, wie damals Carlin Giermindl vom "Falter" mich drängte, einen Artikel 

zu schreiben, ist es wirklich! 

 

Ich freu mich über jeden Besuch von 07:00 bis 19:00 Uhr. 0676/777 28 50 ist 

in der Hosentasche! 1.11.10, 06:17. 

Mo. 1.11.10, 08:23: Ich liebe Jesus Christus, die heutige Bibelstelle "Selig,  

die Armen im Geiste" ist exakt auf mich zugeschnitten, deshalb lieb ich  

Jesus! 

 

Und ich liebe Ö1!, seit die jetzige Hörfunkdirektion an der Macht ist.  
Eigentlich könnt ich 24 Stunden am Tag Ö1 hören, Mir fehlt nur noch, dass Ö1  

technisch Theaterstücke so präzis aufnehmen kann, wie Musik. Via  

www.youtube.com wird bald alles exakt zu hören sein, denk ich. Dann wird eine  

Summe verlangt werden, damit jedes, das Internetzugang hat, zum Aktuellen  

Radioprogramm sein eigenes Fernsehprogramm gestalten wird können. Wenn mein  

väterlicher Grossvater, der wahrscheinlich so buckelig gewesen sein könnte,  

wie Vata und ich z.B... Und ich hab ihn ja nie gesehen, der in  

Fortsetzung meines Urgrossvaters, Obernalber Schafhirte am "Gollitsch"  

war... 

 

Ja ich setze das alles fort im Denken über "Selig die Armen im Geiste". Da  

ich weiss, wie schwer Vata buckelig war, rechne ich mir dies alles in die  
Tiefe hinein. Grossvater war ein Fan des Kaisers Franz Josef oder war es  

Schimäre wegen Hitler? Ich denke halt positiv über ihn unbekannterweise. Er  

fuhr mit seinem Ochsengefährt im Albbach und verletzte sich, kriegte dann  

Blutvergiftung und starb. Ich kam nie in ein Erwachsenen-Gespräch mit meinen  

Eltern. Jedenfalls ich liebe Jesus. Heute war wieder so ein traumhafte  

Predigt auf Ö1: "Erfüllte Zeit"  um 07:05 Uhr ca. 

 

Wie gesagt, Jesus hätte, "mir" zuliebe, knallenge Blue Jeans angehabt und  



Sadismus getrieben. Das, in etwa, ist der "Gott", der statt "Zeus" u.s.w.  

von "mir" verpredigtdienstet wird. Arm im Geiste: www.phettberg.at 

 

Das Einzige, was "ich" nun innehabe, ist das Grab meiner väterlichen  

Grosseltern: Josef & Theresia Fenz. Auf 10 Jahre bezahlt von jus.at.  Das  

ist mein momentaner Lebenslauf: Mo. 1.11.10, 09:01. 

 

Mo. 1.11.10, 11:37: Das Krankenhaus-Buffet öffnet jetzt samstags, sonntags  

und feiertags immer von 10:00 - 18:30, noch mehr Heimat für mich! Neben dem  

Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern gibt es das "Katarinen-Heim"!  

Dahinein werd ich mich anmelden. Wenn schon Heim dann Katarinenheim. Meine  
mütterliche Oma hiss auch Katarina (Widhalm) aus Obernalb. 

 

Meine Maus und ich haben nun einen Brauch? Ganz sanft öffnet sie die blaue  

Schachtel mit den gerösteten und gesalzenen Kürbiskernen. Salz schmeckt ihr  

aber gottseidank nicht. Solche Rituale lieb ich. Wenn ich aufsteh, schau  

ich nun nach den Schachteln. Es bürgerte sich in mir eine grosse  

Zufriedenheit ein. Gestern schenkte mir Hannes Benedetto Pircher sein ca.  

1800 Seiten Buch "Theater des Ritus"  voll mit Beispielen, wo z.B.  

Jung-Priester am Ostersonntag, irgendwo in Italien, über das Priester Gewand  

einen Riesen Papier-Penis umschnallen, das mitteilt, dass Jesus vom Tode  

auferstanden ist und es sich lohnte, zölibatär zu sein und nie zu onanieren,  

Jesus zuliebe. Die grosse Funktion des dicken Pircher-Buches sollte an  
alle die Zeremonien ausüben mögen, dass offen über alles gesprochen dann  

wird. In allen Priester-Seminarien dannnnnnn. Mir war das Wixen immer sehr  

wichtig. Und Genosse Jesus hätte, ob auf-oder unauf-er-standen, egal, dabei  

geholfen und mich verstanden. "Ich" bin sicher, dass das Gott und Ewiges  

Leben erst von "uns" gebastelt werden wird müssen. 

 

Mittagessen positiv: 1:11:10: Kartoffelsuppe, Gemüsepuffer,  

Zeller-Karottensalat, Birne. Mo: 1:11:10: 12:09. 

Mo. 1.11.10, 13:03: Bernhard Ludwig hat abgenommen und schaut dadurch viel  

flotter aus. Keine Spur mehr vom Schlaganfall. Er sprach im heutigem  

Frühschoppen in Matrei übers Abmagern.  Direkt warm ist es in Wien: ca. 10  

Grad: Mo. 1.11.10, 13:08. 

Mo. 1.11.10, 15:41: Alfred Komarek sprach jetzt "Gedanken am Feiertag" und  

jeder Absatz hat gestimmt. Ich bin das Gegenbeispiel und muss halt mein  

Leben SO abdienen. Mo. 1.11.10, 15:05. 

 

Mo. 1.11.10, 18:04: Den Nachmittag verbrachte ich mit "Joseph Roth - 1 Jahr  

nach 2009" auf Ö1. Wieso verbrachte ich so viel Zeit fürs Fernsehen? Ich  

weiss es genau: In meiner verzweifelten aber erwiesenen  Sehnsucht nach  

Jeanskerlen. Nun bin ich fest im Ö1 Lager. Roman rief mich an, er würde mir  

den Telefonapparat seiner Oma bringen. So könne ich besser verstanden  

werden. Dank, ohne Ende danke! Mo. 1.11.10, 18:11. 

 



 

 

D I E N S T A G : 

 

2:11:10: 

 

04:04: 

 

Ich bin wirklich "arm im Geiste", sitz da und hab keinste Ahnung, was ich  

tippen soll-will, nur dem McGoohan mitteilen, dass mit mir alles ok ist, und  

dass ich geschlafen habe wie nur was schlafen kann. Besonders innig dachte  
ich heute an Markus und seine Kätzin und Kater: Marx und Charlotte. Beides  

sind Ausgesetzte im Tierheim gewesen, Charlotte ist viel jünger als Marx.  

Vielleicht weiss nur Markus, dass sich die beiden leiden können, können sie‘s gut  

und mittel oder sich schlecht leiden? Was wäre, wenn die beiden in einen  

phänomenalen Streit miteinander gerieten? Wie käme erstens Markus da drauf  

und 2. wie würde Markus sie besänftigen? Mit solchen Gedanken schlaf ich ein. 

 

Was MICH betrifft: Wann ist welche Schlafphase?  Ich bild mir ein, ich hab  

heute irgendetwas mit meiner Krankenhaus Küche geträumt, Die Küche gelobt,  

öfter so einen Salat mit Karotten-Zeller, und Rote Rüben. Nicht immer nur  

Grünzeug. 

 
Ich dreh jeden Sonntag eine Liter Flasche Wasser um und lass die Pflanzen  

Pflanzen sein. Ich weiss nur, sie hassen und gehen ein, wenn sie, wie ich,  

nicht im Zentrum (das ist die Sonne)stehen und gehen ein. Nun läutet der  

Dämpfer, mein Ei und die Jung-Erbsen sind durch. Und ich "renne" zur  

Ordination Dr. Aschauer, spar mir damit Taxi-Geld. Die, 2.11.10, 04:25. 

Die, 2.11.10, 12:09: Hochinteressant: Am Abend stell ich mir das Frühstück  

aus dem Kühlschrank heraus, das Tollste waren heute die Jungzwiebeln! Sie  

richteten sich genau in die Richtung, wo die Sonne dann aufgeht, wenn ich sie  

nicht vorher verfressen hätt, ich Zwiebelmörder! Ich hab's ja immer mit dem  

Jungzeug! woher haben die gewusst, wo die Sonne aufgegangen wär, wenn ich  

sie nicht vorher verfressen hätt? In dieser halben Nacht richteten sich die  

Zwiebel voll Sehnsucht nach der Sonne aus. 

 

In der Grimmgasse beim "Anker" hab ich wieder gegabelfrühstückt: Café  

Latte, Warmes Leitungswasser, Finnenbrot, warmes Gemüse-Läibchen,  

Spinat-Tasche: ca. 7,78 Euro. 
 

Dr. Aschauer freute sich, wie ich mir das Galgant auf das Gedämpfte drüber   

streu: Heute Marroni (Kastanien) - besonders weil basisch, und die Jung-Erbsen.  

Gestern hat Alfred Komarek auf Ö1 darüber gewitzelt dass jede Vorsicht,  

möglichst lange zu leben, dann an was Lächerlichem darob dannnnn eingehen  

wird. Leider wird nie wer nachher wissen, worauf es ihn ins Verrecken dannnn  

brachte. Bis 109 ist es urlang. Heute herrscht in Wien totale Windstille  

und feinster Hochdruck. 



 

Das Mittagessen des 2:11:10: Bisquit-Suppe, Natur-Fisch, Kraut-Gemüse,  

Grüner Salat, Kiwi. 

 

Heute um ca. 14 Uhr kommt der Gentleman von Pro Mente. Die, 2.11.10, 12:34. 

Die, 2.11.10, 17:41: Wieso bin "ich" mit so viel Wonne erfüllt? Der Gentleman  

war da und hat mich dadurch Augendurchschmaust, wir gingen einkaufen zum  

"Gemüse-Michl" um 49,20 Euro, Jetzt werd ich mir immer ein Kilo  

Minestrone-Gemüse zum Dämpfen fürs Frühstück kaufen (9 Euro). Bin ich so  

durchsonnt, weil ich leben darf? Macht mich der Genuss von Gemüse so  

glücklich? Bin ich so heiter, weil sich um mich höchst begabte Persönlichkeiten  

sammelten? Jetzt kommt noch Roman und bringt mir den Telefonapparat seiner  

Oma, denn meiner am Schreibtisch ist sehr schwer zu hören. Und danach 

geh ich schlafen. Meine neue beinharte Hausordnung, um 19 Uhr wird  

schlafengegangen? der Grund? Einfach mir geht's gut, wie nie vorher! Auf ORF2  
wird Mo. 29.11.10 beim "Kulturmontag" das Gespräch im Rahmen der "Viennale"  

zwischen Gerd Voss, Harald Schmidt, und Andre Heller gesendet! Ich hoff ich  

halte das durch bis es später Abend werden wird, wie mach ich das ohne  

vorher einzuschlafen? Die, 2.11.10, 17:58. 
 

  

----- Original Message -----  
From:From:From:From: Hermes Phettberg  
To:To:To:To: Hermes Phettberg  
Sent:Sent:Sent:Sent: Tuesday, November 02, 2010 1:54 PM 
Subject:Subject:Subject:Subject: "Gemüsemichl" Die: 2:11:10: 
 
1 Kilo - Minesrtone-Gemüse in ein Papiersackerl, 
Kg. kleine Äpfel, 
1/2 Kilo Rote Rüben, 
2 Bund Schnittlauch,  
2 rote Paprika, 
1/2 Kilo Roggenbrot, 
10 dkg. Walnüsse, 
1/4 Kilo Artischockenherzen, 
1 Bund Jungzwiebeln,  
10 dkg. Parmesan, 
2 Kiwi, 
5 Pfefferoni, 
1/4 Kg. getrocknete Feigen,  
1 Halber Zeller,  
1/4 Kilo Fisolen, 
10 dkg Soja Salat, 
2 Mandarinen,  
1 Bund Petersilien-Kraut, 
1/2 Kilo Karotten, 
  
  
  
 

 

 

 

 



M I T T W O C H : 

 

3:11:10: 

 

06:14: 

 

Es gibt zwei Galizien und Wien liegt in der Mitten. Das sauste mir nächtens  

durch den Kopf aber die Traumzentrale wurde nicht deutlicher. Denn Mea Culpa: Es  

gibt wen, ruft immer an, wann ich mich hinlege, NIE zu meinen "Amtszeiten" NIE  

NIE anderswann! "Du g'schissene Drecksau“ bellte ich durchs Telefon!, ohne  

überhaupt zu wissen was für ein Unwesen sowas tut: Roman hat gestern  
ausgemistet und ich hab nun Vier intakte Telefonapparate! Liebe g'schissene  

Drecksau: von 07 bis 19 Uhr. Jetzt muss ich wieder einmal ordentlich Journal  

hören gehen, komm nach dem Frühstück wieder Mi, 3.11.10, 06:56. 

Mi, 3.11.10, 08:20: Heute hätt ich mich bequemen müssen, um 2 aufzustehn und  
"protokolliern" Ich hätte noch Fetzen des Traumes gehabt und hab schon  

wunderbar über "Galizien" schwadronieren können. Jetzt ist nichts mehr vom  

gewesenen Schwadron in mir? 

 

Ich hab eine gute und eine schlechte Meldung: Die Gute: Eine dicke Fliege  

brummt an mir herum obwohl heute keine Sonne sie herauslocken würde. Die  

schlechte Meldung: Jetzt hab ich mich so an die Maus gewöhnt, dass sie in der  

Nacht die blaue Schachtel lüftet, doch heute hat sie durchgeschlafen? Jetzt  

hab ich 2 sichere Haustiere: die dicke Fliege und die nie gesichtete Maus.  

Die Millionen Kleinstwesen, die sich in und um und an mich(r) vergnügen,  

hat noch nie wer durchgezählt. O Bama selbst, ist ab heute eine lahme Ente.  

Ein sexy Hochschulprofessor, im gestopften, von geldgeilen Tee-Party USA  
umschwirrt.... Ist meine dicke Fliege, trotz heutigem null Sonnenschein, eine  

Republikin? 

 

Und ich geh jetzt um meine 40 Sonnentropfen. Mi, 3.11.10, 08:35. 

 

Mi, 3.11.10, 11:53:  Minestrone-Gemüse mit Finnenbrot mit Schafsjoghurt,  

getrocknete Feige, Zwetschke und Dattel gefrühstückt, 40 Tropfen "Sonne"  

aufs Finnenbrot, in der Ägydyapotheke gezwitschert. Sojaweckerl gefüllt mit  

Kürbis-Creme gegabelfrühstückt. Eintropfsuppe, Weizen-Körner,  

Weizen-Naturschnitzl, Bummerl-(Eisbergsalat),  Melanzani-Gemüse, Kiwi  

gemittag-gegessen. Für das Abendessen eingelagert: Sojaweckerl wieder mit  

Kürbis gefüllt & Reste vom Gedämpften. Alles mit Galgant bestäubt. Ich MUSS  
109 werden. Es "war" ein idealer VEGAN-TAG. "Gott" lachte und ein Auto z.B.  

überfährt mich. Jetzt geh ich Mittagsschläfchen-machen. Die Fliege seckiert  

mich weiter. Woher will die wissen, dass eine Sonne hinterm Regen leuchtet?  

Ich bin mir sicher, dass die Mischung, die ich vom Krankenhaus der  

Barmherzigen Schwestern jeden Tag zu essen krieg', ideal ist. Mi, 3.11.10, 

12:12. 

 

Mi, 3.11.10, 15:29: Die Wählys haben IMMER recht! Das mein ich nicht  



ironisch, sondern LIEBEND! Ich, der Diagonalste, finde mich nie wörtlich wo  

wieder. Als Wien Häupl's SPÖ jetzt die Mehrheit nahm, lernte ich diesen  

Spruch eigentlich erst. Der Akzent, den, ich "mir" bei Michael Häupl heraus-  

hörte, brachte mich zum Mitleiden. Z.B. heute beim Barak Obama! 

 

Direkt triumphierend hör ich heute meine Stubenfliege fliegen. Keine Sonne  

im Zimmer heute und sie hat in der Sekunde gegen mich gelackaffnet!  Hinunter  

gekommen, bin ich nun aufs Fliegenhorchen gekommen. 

 

Meine brummende, dicke Fliege im Duett mit Le Chapeau lassen mich meine  

Sekunden ablaufen. 
 

Ja, ich hab nix zu tun und vertreib meine Zeit mit Schlafen, radebrechend  

Gestionieren und Schmausen. Ich warte bis wer kommt und mir meinen  

aktuellen Predigtdienst vorliest. Kriegt meine Stubenfliege gerade Kinder,  

weil sie so emsig herum fliegt? Mi, 3.11.10, 16:04: 

 

Mi, 3.11.10, 17:10: NAC-HI kam um 16 Uhr mit einem Rosenkranz aus  

achtunddreissig durchfrorenen, alten Hagebuttenrosen zu mir. Einige  

Hagebutten brachte er zum Abendessen für mich mit, die gönnten wir der Maus  

nicht. NAC-HI hat sie mit dem Rad aus dem Unternalber Gupferten geholt und  

hat daraus dann vor, Hagebutten-Marmelade einzukochen. Florian Holzer  

würde NAC-HI gerne kennenlernen. Und würde eine Art Falter-Co-Kolumnist  
werden. Was für eine Freude, ihn als Nothelfer um Hilfe antelefonieren zu  

können. Im Frühjahr wird NAC-HI mir blühenden Holunder herausbacken, das  

würde ich dann gerne mit Florian Holzer verschmausen. Er ist ein Laien-Koch-

Meister wie er in Grossmutters Traumkochbuch gestanden wäre.  

Ich hab noch nie Holunderblüten gegessen. Frau Dr. Langer, die Augenärztin,  

hat mir alle Beeren empfohlen, zu liebe meiner Augen zu essen. Im Winter hab  

ich nur mehr Cranberry auf Vorrat. Und die Holunder würden den Kreis schliessen. 

Ich bin neugierig, wie der Rosenkranz morgen aussehen wird?  

Die Fliege ging schon schlafen, ich folge ihr bald und bin neugierig, ob die  

"gschissene Drecksau“ heute wieder sekkieren wird. In Obernalb, im  

"Fledermaus-Keller", schlafen schon die Fledermäuse winterfest. Mi, 3.11.10,   

18:23. 
 

 

 

D O N N E R S T A G : 

 

4:11:10: 

 

02:21: 

 

Züchtig geh ich jetzt nicht nahschauen, ob die Maus schon angebissen hat,  

sondern ich hab an meinem Körper gelernt, um 02:00 bin ich am ausscheidungs-  
paratesten! Letztlich sind "wir" alle Knabber-Objekte, zum Anlocken. Wie die  

Holunder als Babys die ersten Rosen entwickeln und wir so begierig nach  



ersten Anzeichen, dass das frische Jahr sich einzubiegen beginnt, und  

wir darum sogar die Holunderblüten uns backen und dann daraus Vitamine locken  

(Vitamin A) für die Augen. Letztlich weiss die Maus auch, aus jeder Rose muss  

eine Frucht werden. Und letztlich ist der perfekt gebogene Rosenkranz der  

frisch gefrorenen Hagebutten für den Kammerjäger gemacht, dass er glaubt, eine 

Maus ist um mich? Denn er hat keine Spur der Maus gefunden.  

Natur lockt inniger als Chemie. www.youporn mit den easy Menschen gratis noch  

ein Lock-Kontent, damit darauf Kapital vermehrt werden wird. Noch ist alles  

gratis, aber wie "wir" gnaschtik sind, müssen wir gleich mehr sehen. Ich  

tipp da meine augenblicklichen Gedanken her, die genialen Poetys Autorys  

Prosys dann für die Schnelllesys mahlen sie es fein zu Mehl. Die Bienen  
riechen schon längst, jede Blüte enthält bereits alles. Und gehört  

eingelagert, für den Nachwuchs, doch "wir" fressen dann dem (Nachwuchs) den  

Honig weg. NAC-HI hat mit dem Handy den Rosenkranz photographiert, wie er auf  

meiner gelben Liege parat liegt. 

 

Dass ich mein Lebenlang keine Liaison schaffte, wer weiss, wozu und warum?  

Damit ich, als "Monstranz" (c: Karl Weidinger) für S/M herumgeistere? Wer  

weiss, die Idee des liebenden Sadomasochismus ist noch nicht reif.     

Jahrmillionen liegen vor "uns", Sekunden tipp ich da herum, andere basteln daraus  

dann was? Die purpurne Schachtel von Katalin aus Bonn (Butterblume) ist so  

perfekt als Schachtelfalle zu gebrauchen. Der Rosenkranz um den Rosenkranz  

sollte gesehen werden. Derweil lieben wir die Einzelmaus zum Streicheln...  
doch als meine Hunderte Mäuse, die ludeln ja wie ich, stanken, ist enorm,  

wie ich,- in meinem Urin stänke-! 

 

Die dicke, fette Fliege, wird doch auch schon ausgeschlafen sein, was tut die  

jetzt, dösen? Twittern ist eine Falle für die Lektüre von  

www.phettberg.at/gestion.htm www.youtube ist auch parat zum ausgedrückt  

werdende Tube aus Senf oder Majonäse... Es muss nur so clever gebastelt  

werden, dass es handhabbar ist. Ich war eben noch nie richtig handhab-bar.  

Noch lebe ich wie die Made im Speck, was wird aus meiner Tube heraus-  

quollen? Jedenfalls irgendwas teilte der Fliege mit, die Sonne, die Sonne,  

warte auf die Sonne! Die Figur "Gott" ist die grösste Steigerungsstufe.  

Kaisy, Königy, Bettly... Papst, Tube (Glotze), Gottesmann. Es hat lang gebraucht, 
bis die Menschheit erforschte, dass Frauen und Männer eine Flüssigkeit hergeben um  

daraus ein Kind zu erbasteln. Doch was tun wir in der Regenerationsfreien  

Zeit mit unseren Hormonen?  Ich geh weiter schlafen. Do, 4.11.10, 03:22. 

Do, 4.11.10, 08:34: Heute scheint die Sonne über Wien und Fliege und Maus  
scheinen inaktiv zu sein. Der "Rosenkranz" scheint unberührt. Gestern, als  

Wien wolkenüberhangen war, tummelte sich die Fliege wie verrückt. Die Maus  

hat mir auch gestern schon kein Lebens-Zeichen gegeben. Hat NAC-HI die ganze  

Nacht Rosenkranz gebetet? 

 

Ich habe aber aus den Gestalten meiner Haustiere "meine" Conclusionen  

geschlossen. Mein augenblickliches Conclusio: "Gott" ist immer das maximale  

Conclusio. Ich hab mit dem Spielball "Gott" & dem Gestionieren halt ein bisl  



zu denken. 

 

Das Katastrophale ist, du darfst mit dem Wort Gott den jüngeren Generationen  

nicht das Leben schwer machen. Die denkt vielleicht noch: "O Gott, jetzt  

glaubt Phettberg auch noch an Gott." Je öfter das Wort "Gott" im Internet  

verwendet wird, wird ein Computer in einer Ecke knotzen und Stricherl  

machen. Und erstellt dann eine Statistik darüber. Jedenfalls ich bin  

entmündigt und lag gespreizter Beine auf der Bühne ("Transkatholische  

Vögel") schon & jammere seit Jahrdutzenden um die Errichtung der Hochschule  

für Pornographie und Prostitution" vergeblich alles..... Derweil alle Welt  

an mir vorbeilebt. 
 

Zumindest darf ich unbedingt nicht vergessen, dass die Buchhandlung  

Löwenherz mich einlädt, dass ich am Montag, 6.12.2010 um 20 Uhr die "Nikololesung"  

betreiben darf.  Bitte, lieber McGoohan, twittere aus, dass ich hoffe,  

Nikolo am 6.12.2010 im "Löwenherz" zu lesen. Do, 4.11.10, 09:05. 

Do, 4.11.10, 11:31: In Wien spielen wir Frühling: 21 Grad! Beim Heimweg traf  

ich zwei Jeansboys: "Meines" Taxifahrers Bluejeans passten wie angegossen und  

der ca. 20 jährige Postbote genauso. 

 

Ich muss aber wieder in meine Gefangenenwohnung, ausweglos bis ins 109.  

Jahr. Mittagessen: Do: 4:11:10: Griessnockerlsuppe,  Gemüsestrudl,  

Paprika-Sauce, Petersilienkartoffel, Eisbergsalat, Kiwi. 

 

Meine Lieblingsärztin während meines Herzinfarkts hab ich heute wieder  

getroffen, sie hat mich beruhigt, wegen meines immer Hüftwackeliger  

Werdens: Ich hab garantiert keinen Unterschenkel-Bein-Bruch, da könnt ich  
nämlich nicht allein gehen. Als ich 2008 im "Smart" von einem Sadisten aus  

Gnade aufgehangen wurde, und er mir lieb befahl zu wackeln, konnt ich  

nicht wackeln und er hat mich verstossen. Jetzt, wo ich mi'm Arsch wackeln  

könnt, wie Elvis Presley, ist um mich NULL , herzliebe Sadisten! Do, 4.11.10, 

11:52. 

Do, 4.11.10, 14:25: Zweimal, Duhsub können Sie heute und Morgen meine  

Lieblingssendung auf Ö1 hören: Marlene Mitscherlich "im Gespräch" mit  

Michael Kerblel: Do: 21:30: Fre: 16:00! 

 

Während gegens Wochenende hin immer spannender es wird, Ö1 zu hören, wird  

das Fernsehen immer trister, gegens Wochenende. Wenn ich "Im Gespräch" mit  

Michael Kerbler höre, schäm ich mich meines Schmarrens. Gotteidank war ich  

zu hochnäsig, und war nur interessiert an (abgelichteten) Jeansboys. Wie  

heute mein Taxifahrer und Briefträger aussahen. Genial, wie McGoohan zum  

täglichen 4-mal mich zu locken, dass ich mich mailisch melde. 1. mit den nun  
möglichen predigtverdiensten via Roman&Markus und 2. dass ich ja meinen  

medizinischen Zustand überprüfbar halte. McGoohan und Reante haben eine  

Liste aller meiner Nothelfys. Irgendeines ist in Reichweite mit Handy usw...  

Gestion und Mailadressen haben uns NULL SCHILLING - also Geldmittel halt,  

zusätzlich gekostet.  Do, 4.11.10, 14:51. 



 

F R E I T A G : 

 

5:11:10: 

 

06:28: Keine Spur von Runzeln in den 38 Unternalber Hagebutten! Ja, spielt  

NAC-HI mit mir und meiner Maus? Auch kein Lebenszeichen von der "Zeit" und  

von der "Sonntagsbild", von "Supersebs" und von "Effilee". Bin ich nur mehr  

Spielball? Bin verzweifelt. Spielen nun alle mit mir, nackt im All? Ich hab  

jedenfalls eine riesen wurst geschissen und den Granulat-Tee getrunken und  

hab eine feste Freude: Am Montag 6.12.2010 um 20 Uhr wird Manuel W. Bräuer  
im Umkreis von Markus (Roman&Markus) und Manuel Millautz "Gestion" verlesen.  

Das gedämpfte Gemüse läutet und ich bin zu kaputt noch Detaillierteres  zu  

vermelden. Ich freu mich auf die Nikololesung, Manuel W. Bräuer trifft  

eine Auswahl aus "Gestion" am Nikilotag im "LÖWENHERZ" um 20Uhr, juhu! Meine  

Freude ist unbändigbar, Duhsub!  Meine Freude hat jedenfalls keine Runzeln!  

Dank "Dr. Böhm Haut-Haare Nägel"& Cous-Cous! Wurde im Obernalber  

Fledermauskeller über mich das ausgesonnen? 

 

Fr, 5.11.10, 06:48. 

 

Fr, 5.11.10, 10:59: Ca. ein Dutzend Zivis hatten heute Dienst. Zivildiener  

sind ein Traum von MENSCH! So was löscht jeden Frust aus. Meine zwei Manuel  

erhielten sich diese Alter und diesen Traum fest. 

 

Und gottseidank fällt es mir leicht, Kommunikation zu treiben. Irgendwann  

wird schon wieder wer was von mir wollen. Ich muss halt nur warten. Mittagessen:  
5:11:10: Broccoli-Suppe, Butterfisch, Kartoffeln, Eisbergsalat, Apfel. 

 

Bei allen Auspeitschungen war Manuel W. Bräuer immer pünktlich. Manuel W.  

Bräuer wird auch am 6.12.10 im "Löwenherz" pünktlich sein: 20h. Ich muss  

mich halt derweilen schlafend aufräumen. 

Fr, 5.11.10, 13:33: Hannes Androsch wird ein Bildungsvolksbegehren starten!  

Bei einer Volksbefragung Österreich's antworten die Meisten: Gespart soll bei  

Bildung und Kultur werden. Ich muss aufhören zu kolumnieren, ich bin zu  

schwach, siehe Beispiel: Ich erkenne nicht einmal Plastik-Hagebutten von  

richtigen Hagebutten. Ich werde halt allein an meinen Computer sitzen  

gelassen und McGoohan liest, was ich tippe.  Das Einzige was ich physisch  

kann, ist essen. 

 

Zu recht wurde mit mir arg gespielt. Nun lacht nicht einmal mehr wer über  

mich, Witzfigur. Ja, wenn du in der Sonne stehen musst... Ein Click und  
www.phettberg.at ist weg. Merkwürdig, das Wort "Content" merkt sich mir,  

sonst vergess ich fast alles. Eine Lebenslange Witzfigur zum Weinen. Das  

Weltall schweigt. Ich ess halt, so lang ich kann.   Fr, 5.11.10, 13:53. 



Fr, 5.11.10, 17:38: Es gilt weiter zu laufen! 1.) Markus Reinberger, ein  

Darsteller von Kurt Palms Film "In Schwimmen 2 Vögel" gab Lebenszeichen von  

sich. 2.) Margarete Mitscherlich "Im Gespräch" mit Michael Kerbler  

persolviert. 3.) John Fenzl von www.pcuserhelp.at hat general-ausgeräumt von  

www.phettberg.at 4.) In dem Augenblick, wo Herr Fenzl ging, rief Manuel  

Millautz bei mir an und bringt endlich Klarheit in mich, ob das echte 

oder Plastik- Hagebutten sind. Fest steht, dass ich mit allem zufrieden bin.  

Durch mein Hirn rinnt alles durch. Wenn jetzt Manuel kommt hab ich wieder  

wen, zum Berühren. Ich bin ein ziemlicher Autist eigentlich, wie jetzt die  

Gemeinde Wien den türkischen, 16-jährigen Autisten in ein Heim stecken will.  

Panik: HEIM!!!  

 Vor Freude weine ich! (weil Manuel kommt!) 

Beinharter Landstrich: Österreich, du wirst ausgewiesen, wenn du nicht aus 

Österreich bist und wenn du psychisch nicht gesund bist, kommst du in ein Heim. 

 

Die Stille um mich ist nur zum Schein. Fr, 5.11.10, 17:58. 

 

Fr, 5.11.10, 18:48: Hermes und ich prüften gerade die Realität und sezierten  

eine Hagebutte auf ihre Echtheit hin. Arsch an Arsch schreiben wir auf dem  
Sessel vor der Computerstation diesen Satz. Manuel M. Fr, 5.11.10, 18:54. 

 

 

 

Neumond 

 

S A M S T A G : 

 

6:11:10: 

 

06:39: 

 
Jetzt ist mein Witzfigurensein vollendet! Manuel M. hat eine Hagebutte mir  

zu liebe aufgeschnitten und sie feuchtete! NAC-HI hat mir zu liebe einen  

Kranz der allerschönsten, knackigen Hagebuttten gebastelt, dass der  

"Rosenkranz" so perfekt aussah, wie industriell gefertigt. Und das  

Konzeptkunst "Rosenkranz" in der purpurnen Schachtel von Katalin  

unberührtest aussah, und HAC-HI, der mir ja im Sommer eine Purpurne Decke  

schenkte, Und als NAC-HI am Mittwoch, 3.11.10 mit dem Rosenkranz voller  

Freude erschien, drückte er den Rosenkranz mir aufs Haupt um zu beweisen,  

dass die Dornen überhaupt nicht weh tun. Selbst die Dornen des Kranzes  

deutete ich, in meinem Wahn dann, zu perfekt industriell um! 

 
Solche Paniken hatte ich ungeheuer UNGEHEUER oft in meinem Einsamsein voll-  

zogen. Nun hat es zwei mich Liebende erwischt: NAC-HI und Manuel M. Es war  

"Phase des Herrn", die mich erlöste! Meine Minderwertigkeit ist ein riesiges  

Gefühl.  Da ich ja immer an der Grenze wackele.... Lieber Roman&Markus da fehlt  

mir wieder worfindungsgestört das Fachwort, bitte ruft mich an, wenn Ihr das  



als Predigtdienst auswählt, es würde mir total gut passen. Denn so oft: 919  

mal wackele ich um diese Grenze herum, Duhsub. NAC-HI fuhr extra mit dem Rad  

zum Gupferten und suchte die knackigsten Hagebutten für mich aus. Ein Bild  

für den Staat. Wir alle sind im Eifer unseres Liebens: SPÖ, ÖVP, Grüne, FPÖ,  

BZÖ, KPÖ usw... in Voll-Phase! Und Irren und Lieben letztlich verloren herum.  

Das ist ja das Geniale der Demokratie: Das Erkennen des Irrens und dass wir  

erkennen, dass die Wählys am Tag der Wahl recht haben. Lieber Herzlieber  

NAC-HI danke dass ich dich und mein Heimatkatastal "benützen" durfte, die  

Maus sollte lebenslang frei gehen dürfen darob. Oh, wie schwer ist es doch,  

mit Mäusen zu kommunizieren. Liebe Roman&Markus bitte setzt das "Fachwort",  

das mir gefehlt hat ein, wo ich "Grenze" hertippte, danke. 
 

Ob die Gemeinde Wien für die Familie des autistischen, Pubertierenden eine  

Freude (Lösung) gefunden hat? Ob die Innnenministin Freude (Lösung) für die 

Ausgewiesenen gefunden hat? Wie ich jetzt Erlösung fand ohne Auftreten meiner 

Maus? Ich hör Ö1 und mein Hirn bastelt im "Genossen" Jesus. Je reicher "wir" 

werden, desto sturer? Derweil könnten wir in allen Bereichen "satt" werden, siehe  

das Gleichnis: "5 Brote und 3 Fische", Lieber Faymann&Pröll! 

 

Vielleicht werden Pröll&Feymann einmal so legendär, wie Figl und Raab? 

Sa, 6.11.10, 08:57: Als NAC-HI mir die purpurne Sonnen-Decke überreichte,  

legte er sie mir als Krönung um die Schulter und als NAC-HI jetzt mir den  

Hagebuttenen Rosenkranz überreichte, setzt er mir dies zur Krönung aufs Haupt.  

Und als ich eine der 38 Hagebutten der Maus wegessen wollte, hat NAC-HI mich  

mit prallen Weintrauben davon abgelenkt und schon war meine Verfolgungswahn  

gegenwärtig!  Verfolgungswahn hockt ja im selben Wahn, wie Religion?  

"Genosse Jesus" sag ich oft im Gestionieren. Und NAC-HI ist der genaueste  
Gestions-Leser. So trüben sich meine (UNSERE) Himmelhochheiten ins Zu-Tode-

Betrübt-Sein herunter! Soeben hörte ich "Pasticcio" von Ö1, das war Himmelhöchst 

heute und die Moderatin würde ich jeden Tag gerne hören. Ich hab mir nie einen 

Namen gemerkt. Zu liebe von Katalin (Butterblume): FRIEDA KAHLO wird in Wien 

momentan ausgestellt, und ihre "innigste Freundin" lebt in  Wien 91-jährig!  

Pasticcio war heute Himmelhoch! Mit Orgel und Tenor usw...   Es ist bacherlwarm 

bis morgen in Wien: 23 Grad. Sa, 6.11.10, 09:17. 

 

Sa, 6.11.10, 09:14: Die Musik in "Pasticcio" war so aufbauend, dass ich vorm  

Klogehen zum zweiten Gestionieren schreiten musste! Das war ein Fehler: Nach  

meinem 2. Gestionieren schiss ich in meine "Lee" hinein. Wo ich die Lee so  

liebe. Ja Himmelhoch und zu Tode betrübt, jetzt wäscht die Waschmaschine  
bereits und ich bin voll Kot! Ja und noch ein Detail: Die Maus war nächtens  

da! Meine Maus hat den Rosenkranz verrückt und den Deckel der Blauen  

Schachtel gelüpft. Aber die Maus mag kein Salz, Mäuse leben gesund! Ich  

sitze voll nackt und voll Kot am Computer. Ja, lieber NAC-HI, Strafe folgt  

am Fuss. Wir brauchen keinen physischen Gott, unser Hirn ist Gott. Ich  

Kleinkind, hab halt an ein richtiges Leben geglaubt. Sogar mein Kot riecht gut  

an mir. Heute hab ich ordentlich zu putzen. Sa, 6.11.10, 09:58. 



Sa, 6.11.10: Meine Lee's sind durchgewaschen, jetzt fehlt nur noch, dass mir  

wer die Waschmaschine auf "D" und 40Grad einstellt. Mittagessen: zur  

Vorabendmesse: Markknödelsuppe, Faschiertes, Reis, Endiviensalat, Mohnbug'l  

Banane, Kaukau. Ohne Mittagschäfchen geh ich wieder hinauf. Denn legte ich  

mich zum Mittagsschläfchen hin, würde ich mühsamer wieder los tschissen! Sa, 

6.11.10, 11:45. 

Sa, 6.11.10, 16:52: Die Frau aus der Zollnergasse und ich wurden Fans voneinander. 

Immer wenn wir uns treffen fügt sich ein liebes Pläusch-chen! Ich trank meinen 

Kakao und sie trank ihren Kaffee! Das Buffet ist das liebste Kaffeehaus. Und Pater 

Josef zündete dann "für unsere Gesundheit" eine Kerze an. 

Nun zur Routine: Wie jeden Samstag bis am Heiligen Abend, ist eine  

Wiederholung um 22:45 auf TW1 von: "Phettbergs Nette Leit Show". Ich aber  

schlafe derweilen längst. Sa, 6.11.10, 17:00. 

 

 

 

45. Kalenderwoche: 

 

S O N N T A G : 

 

7:11:10: 

 

08:35: Noch lass ich das Fenster offen. Die Blätter der Hagebutte bleiben  
steif, wie Plastik. Die Hagebutten selbst bleiben knackiger, die Maus wagte  

es gar nicht, sie anzuknabbern. Drum hab ich heute Nacht beschlossen,  

Schafwohltee zu trinken statt Kaffee! Zumindest wenn der Mond zunimnt, wenn  

er abnimmt, dann Häfelkaffee ohne Coffeinsäure. Die Hagebuttenblätter haben  

mich klug gemacht. Und von den Leinsamen-Ölen oder dem Distelöl können wir  

lernen ohne Ende. Das Vegane ist es defakto. 

Wie mit "Gott" steh ich allein im Krankenhaus ohne Kommunikation herum. Es  

steht mir frei was ich gerne hätte, und ich werde auch den jetzigen  

General-Rhythmus nicht verändern: Wenig Fleisch, so oft es nur geht Gemüse  

und Fisch. Lieber NAC-HI du hast mich mit deiner "Mausefalle "Rosenkranz"  

ordentlich in die Lehre genommen. In der Jugend hab ich schon oft Hagebutten  

gegessen, die Blätter hab ich nie richtig betrachtet. Sie kamen mir, mit dem  
vielen Kernen, mühsam zum Essen vor. Wie der Maus waren sie mir zu mühsam.  

Meistens waren sie erst richtig durchgefroren im Jänner. Doch auch die  

Leintücher die lange fest halten - ist alles Material aus der Natur das  

Festeste! 

 

Soeben hörte ich in "Erfüllte Zeit" Bruder David Steindl Rast, er ist  

Benediktiner, und 84! Lebt seit 1952 in USA. Und hat soeben im  

Konzilsgedächtnissaal Wien-Lainz sein Opus Magnum "CREDO" veröffentlicht.  

Allle alle alle Religionen erfüllen Gott, sagt Steindl Rast. Könnt ich im  

Hirn noch lesen, würd ich es mir kaufen! In mir trieb‘s die 44.  

Kalenderwoche arg. So, 7.11.10, 09:08. 



So: 7:11:10: 12:07: Mittagesse:  Gemüsesuppe, Kartoffelgulasch,  

Eisbergsalat, Birne.  Direkt weinen musste ich, als eine Frau mir 10 Euro am  

Weg ins Krankenhaus zusteckte. Frauen sind die viel Kommunikativeren!  

Symbole und Frauen! In der abgeschlossenen 44. Kalenderwoche hatte ich 21  

A-4 Blätter protokolliert. Nun steh ich wieder gleich Null. Wie werd ich es  

jetzt wohl wieder schaffen? Alle Welt kümmert sich nicht mehr um mich.  

Meine Bildung ist geradezu der Beweis des Bildungsvolksbegehrens von Hannes  

Androsch. Ich frass mein Leben lang und nun steh ich mit 3 Schlaganfällen  

da. Mein Zucker war im Oktober 06 bereits auf ca. 300 und der Blutdruck auf  

400! Verwendet mich, oh Duhsub, als Lehrmittel.  So, 7.11.10, 12:27. 

So, 7.11.10, Die tel. Gestionskonferenz mit McGoohan fand statt,  

automatisch rechnet die Atomindustrie, bis Gasdorf dauert es so und so lang,  

kostet das und das.... 

 

Die islamistischen Selbstmordattentäter sind noch inniger im Glauben, als  
ich - die Atom-Lobby – Gastorf (Castor) und Islam - Ein Drei-Eck! Um mich herum 

ist Stille. Ich krieg jeden Tag so viele Radiomeldungen und was soll ich damit  

nur tun und anfangen? Geduldig lässt mich die Computerindustrie mailen. Die  

Ö1 Sendung "Welt Ahoi" gefällt mir sehr gut. Nirgendwo bin ich eingebunden.  

Nächsten Samstag um 18 Uhr wird mit mir schamanisch gereist. Ich bin  

niedergeschlagen. Morgen wird es in Wien regnen. Meine Fenster sind  

geschlossen. Meine Telefone schweigen all die Zeit. Von Ferne höre ich die  

Opernwerkstatt. Ich habe keine literarische Ader. Mehr ist in mir nicht, als  

www.phettberg.at/gestion.htm mit zu teilen vermag.  

 

So, 7.11.10, 15:39. 

 

 

 

 

M O N T A G : 

 

8:11:10: 

 

06:20: 
 

Alexander Rezner rief mich an, vom 1. D. bis  12. Dezember wird die  

atheistische Religionsgesellschaft einen Markt machen. Da fiel mir ein, "ich"  

könnte den Hagebutten-Rosenkranz ausstellen. Früher hätt ich mich jeden  

Tag hingestellt und spontan erzählt, was im Hirn gerade flutet. Aber die  

Vergesslichkeit ist nun so arg, dass alles sofort in die Vergesslichkeit  

rinnt. 

 

"DER HAGESTOLZ PHETTWURM plaudert aus... " Als ich gestern vom Manuel erfuhr,  

blitzschnell vom Netz, dass der Dalai Lama das Vorwort zum "Credo" vom  

Benediktiner Bruder David Steindl Rast schrieb, während ich mühsam mit Manuel  



plauderte, hat er es in seinem Handy-Computer-Telefon herausgefunden. 

 

"Unser"  Hirn hält einen Lappen parat  für's paranoid-religiöse und "ich" an  

der Grenze Tappende... "Ich" sende darob halt auch "meine" Flaschen-poster  

aus. Ich kann nun nicht einmal mehr anbieten, dass ich via Netz antworte,  

ich kann nur spontan Posten, wenn mir was Spannendes einfällt. Meine drei  

öffentlichen Auftritte: Regenbogenparade, Nikololesung und  

Hochschul-Gründung. 

 

Vielleicht twittert diese drei nun McGoo aus. Je mehr ich Ö1 höre, desto  

verstumme ich zu recht. Doch Dalai Lama, Steindl Rast und ich, ich bin der  
Wurmfortsatz, ich geriet zu nahe an die Sonne und verglühte, doch "schlecht  

hinnnnnnn": Wer auch immer kurz zu meinen Ausfinsterungen geriet, rannte...  

Ich bin gerade so hell, wie der den es in Irland gab, mit dem der Teufel  

Mitleid hatte und eine Zuckerrübe schenkte, denn er durfte weder in den  

Himmel noch in die Hölle gehen. Der 30. November ist der Tag zu seinem  

Gedenken: Halloween! War ich der mit der Zuckerrübe? NAC-HI hat ans Grab  

meiner Eltern eine Rose gelegt. Heut ist im Traum ein alter Mann vor meinem  

Bett gestanden und wollte meine Bett-Decke herunterziehen. War das Vata?  

Wieder hab ich die Morgenbetrachtung versäumt: Mo, 8.11.10, 07:04. 

 

Mo, 8.11.10, 08:22: Oder in Deutschland hätt ich mir wegen den  

Castor-Transport abspritzen lassen um 2 in der Früh bei Minusgraden!  
Gestern hatte ich irgendwo protokolliert, der Zug müsse nach "Gasdorf". Doch  

der Zug müsse nach GORLEBEN! In Wiener Dialekt fällt mir zu Gorleben ein, da  

ist das Leben gar. Meine geistige Solidarheit ist bei Euch Duhsub. Ob wegen  

der Solidarität zur atheistischen Religionsgesellschaft oder dem  

Atom-Wiederaufbereiten. 

 

So Viele Meldungen strömen durch mein Hirn. "Wohin, wohin soll ich mich  

wenden? Zu Dir, zu Dir Oh Gott...". Persönlichkeiten, wie Manuel M.  

entstehen ewig und werden parallel denken. Ich halt fest zur Hagebutte, die  

aussah wie aus Plastik, aber wirklich ist. Ich verbrauche Strom und Strom und 

Strom allein fürs Computerspielen (Cyber) Jeder im Haus hat einen Computer, einen 

Fernseher, einen Kühlschrenk, eine Waschmaschine, einen Rasierapparat....  "Wohin 
soll ich mich wenden?" 

 

"Ich" platzt vor Nichts-Wissenheit. Mo, 8.11.10, 08:49. 

 

Mo, 8.11.10, 11:38: Die Distanz zu den Gumpendorfer Barmherzigen  

Schwestern ist winzig. Und was da alles hinein passt, ist gewaltig,  

dass du Fan von ihnen sein musst! Allein durchs Buffet rennen hunderte  

hindurch! in sieben Stockwerken. Fetzen von Begrüssungen und Worten rinnen  

durch mich durch. Ich werd nicht satt meine Augen zu sättigen damit, von  

allen Nationen und Hautfarben. Und Sanitäter... Lage Haare, kurze Haare,  

blond, schwarz, alles nur Denkbare. wenn du eine halbe Stunde im Buffet der  
Barmherzigen Schwestern zu "meiner" Zeit dort sitzt, hast du Ney York intus.  

Ich sass heute 3 Stunden dort und war defacto in New York.  Babys kommen zum  



Baden.....  Besuchen Sie mich doch einmal, Duhsubys. Mittagessen des  

8.11.10: Biskuit-Suppe, Hirschbraten, Serviettenknödel, Endiviensalat, Kiwi. 

 

Zuvor gabelfrühstückte ich Soja-Ciabatta, mit Kürbis und dazu einen  

Schafgarbentee. 

 

Doch ich hab das Gefühl, ein Häfel-Kaffe mit Käsebrot und Apfel tät mir  

wohler? Jedenfalls ich bin jeden Tag eine Weile in New York. Ich liebe  

Gumpendorf. Meine Kaputtheit reicht zum Loben. Heute geh ich zur Fusspflege,  

statt zum Mittags-schläfchen. 

 

Ich sitz jeden Tag in Buffet und werde nicht satt zu staunen. Mo, 8.11.10. 

 

Mo, 8.11.10, 16:01: Ich war im "Kosmetik-Salon C." wie der Salon Irene nun  

heisst. Nächster Termin: Mo. 6.12.2010 um 15 Uhr. Noch was ganz wichtiges  
lieber McGoohan: Ich dachte nur, es gäbe heute "Hirschbraten mit  

Serviettenknödel und Endiviensalat, aber ich jubelte auf, als ich beim  

Schmausen dann merkte, es ist: Champignon-Sauce! Also Korrektur,  

Mittagessen des Mo. 8.11.10: Biskuit-Suppe, Champignon-Sauce,  

Serviettenknödel, Endiviensalat, Kiwi. Das Abendessen 8.11.10 steht noch  

bevor: Mohnbeugel. Ich freu mich auf das wie verrückt! Nun ist der Tag  

vollendet, jetzt bin ich nervös, dass ich auch wieder morgen den Besuch in  

der Ordination Dr. Wilhelm Aschauer um 07:00 mit Öffentlichen  

Verkehrsmitteln schaffe. Tag für Tag will glücklich persolviert sein.           

Mo, 8.11.10, 16:13. 

 

 

SOJA-SALAT 
  
2 Portionen getrocknete Zwetschken, 
2 Kiwi, 
1/2 Kilo Roggenbrot, 
1 Kilo Geschnittenes Gemüse, 
1/2 Kilo Karotten, 
Tricolore Paprika,  
5 Pfefferoni,  
1/4 Kilo kleine Paradeiser 
1/4 Kilo Sardellen, 
1/4 Kilo Kastanien,  
10 dkg. Walnüsse, 
5 Ziegenroll-Käse, 
2 Schafsjoghurt, 
2 Bund Schnittlauch, 
2 Bund Jungzwiebeln, 

  
  
  
  
 

 



D I E N S T A G : 

 

9:11:10: 

 

02:48: 

 

Nur ja allein wohnen! Schrecklich! Nun scheint sich das ABSOLUT zu  

verwirklichen! Die Computertechnik die Technik, die ich bewältige, hat mir den  

Garaus gegeben? Ich kann mich an kein Mail an mich mehr erinnern, Die  

Gruppe "Labacher" war das letzte Telefongespräch, das mich besuchen wollte.  

Nun tre/at ich in die Düsternis voll ein und weiss nicht weiter. Ich wag auch  
niemanden mehr anzurufen. Zwei Telefongespräche weiss ich bereits per Name  

anzusprechen: Die Frau von der Volkshilfe und der Mann von Pro Mente. Wenn  

nun auch mein Handy eingeht, dann sitz ich im Krankenhaus vollkommen von  

aller Welt abgeschnitten. Nun ist es wirklich geworden, von der "Flaschenpost", 

wie ich es am 28.4.2000 schrieb. Es hat sich sogar mein Inhaber Mandy. E. Mante 

von mir vertschüsst und ich muss zittern, ob ich bis zur Falter-Weihnachts-Feier 

2010 durchhalte. Am 24.12.2010 (via TW1) wird die letzte Folge von den neunzehn 

"Phettbergs Nette Leit Show" wiederholt werden. Worauf kann ich dannnnnnn hoffen? 

 

O Herr, gib Kontent! Nun führ ich live vor, wie es zum Gottesglauben kommt.  

"Wohin soll ich mich wenden?" Ich hab für meine Intelligenz zu wenig  

gelernt, kann nicht schwimmen, fand NIE im Basteln oder Turnen Freude,  
fand auch nie sexuelle Lebensfreude. Die ("meine") polymorphen S/m Gieren  

musste ich mir mit Abwixen besänftigen (Gegenwart). Meine Dutzenden  

Psycho/ana-thera-Versuche blieben Stückwerk. Bin so froh, dass ich diese  

Phase beendete. Im Manuel Millautz fand sich Gott, DIE PHASE. Und in Hannes  

Benedetto Pircher und www.jus.at hab ich einen garantiert göttlich und  

verlässlichen ohne Musik und Wort Begräbnis-Leiter meiner  

dannnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn &  

www.pcusehelp.at hat alle meine Mails archiviert. Hoffen "wir", dass  

www.phettberg.at ewig bleibt. Wenn ich all die Babys schwimmen gehen seh,  

dann denk ich an meine Katastrophe. Und gleichzeitig gibt der Blick an Babys  

LEBENSFREUDE! Ich knotze im Buffet und staune stumm vor mich her. 

 
Nun geh ich in die Ordination Dr. Wilhelm Aschauer und melde mich mittags  

wieder. Nachmittags kommt der Gentleman von Pro Mente. Die, 9.11.10, 03:50. 

 

Die, 9.11.10, 11:58: Die Akupunktur bei Dr. Aschauer ist mit den  

Verkehrsmitteln gelungen. Als ich in der Ordination eintraf, konnte ich  

endlich in Ruhe mich aus-scheissen. Dann stank die ganze Ordination. Von  

02:30: bis 07:00 tauchte ich und tauchte ich um zu koten. Es ist eine Plage, 

"Mensch" zu sein. Dann sperrt die öffentliche Toilette im Bahnhof Kennedybrücke 

erst um 06 auf, egal ich hätt eh noch nicht können. Mein "ich" ist eingeschworen  

auf "nach dem Frühstück!" Und die Zähne tun mir weh. Wär ich ein Baby, tät  

ich weinen, wie ein Alter. Ich hab in der Ordination Dr. Gössl angerufen und  
kriegte einen Termin für Do. 14 Uhr. Mein rechtes unteres Titan-Gebiss haben  

die Mäuse schon lange weggeschleppt? Jetzt tut mir der einzige intakte Zahn:  



Links unten: Mahlzahn, sau weh! ABER So weh kann mir gar nichts tun, dass ich  

nichts fressen TÄTE: Beim Anker gabelfrühstückte ich heute: Latte-Kaffee,  

Kornspitz mit Schinken und Gemüseleibchen und eine Kiwi, die ich mir  

wohlweislich mitbrachte. Morgen werd ich dann wieder Schafsgarbentee  

trinken. Eine überaus liebe Frau hat Dienst beim Anker. Dort kauf ich mir  

jetzt immer ein "Finnenbrot". Zur Mischung kauf ich mir immer beim  

"Gemüse-Michl" ein "Roggen-Schwarzes" vom "Mann": wenn das heranaltert wird  

es immer besser. Ich will nur ja aufpassen, dass ich nie über 81.50 Kilo  

gerate. Am Clo vom Dr. Aschauer schaute ich mich heute an, und war  

begeistert von mir und meiner Nie gewaschenen Frisur. Narziss total, da  

vergehen mir alle Zahn-weh-weh. Nein, ich mag noch weit nicht verbleichen!  
Mittagessen: Die: 9:11:10: Gemüsesuppe, Dr. Toderoff griff erfolgreich ein!,  

Natur-Fisch, Karottengemüse, Reis, Endiviensalat, Reis, Banane. 

 

War es Kardinal Franz König mit seiner Gegnerschaft zu den Kartoffeln?, von  

"Oben" herunter? Die Säue kriegten von den Eltern immer Kartoffeln mit  

geschroteten Gersten. Und Kraftfutter oben drüber, wie ich jetzt immer  

"Galgant" vom Reformhaus. 

 

Alles so nahe gelegen: Schweine oder "ich" - Nerverl (nervenkrank) oder 

Kartoffeln? Der Gentleman von Pro Mente kommt um 14 Uhr. Vielleicht gehört in das  

"Finnenbrot" auch ein wenig Gerste? Die, 9.11.10, 12:47. 

 
Die, 9.11.10: Heute bin ich aber herumgeschurrlt, und mein Schurrln ist noch  

nicht zu Ende! Um 35 Euro hab ich in der Ägydyapotheke Schafknäuel- 

Tee gekauft, Vitamin C plus Zink und Weizenkeimöl-Kapseln, jeweils die  

kleinste Packung und daher die Teuerste. Ich konnte mit dem jungen Apotheker  

flirten. Sowas tut gut! Insgesamt um 35 Euro. Was mich das Gemüse und  

Obst kostet, weiss ich noch nicht, denn der Sohn ist noch nicht gekommen, um  

mit mir abzurechnen. Und die schwere Tasche mir heraufzutragen. Aber eine  

grosse Freude hat sich ereignet! Die Herbstausgabe von Effilee mit Seite 68:  

"DER SCHEITERHAUFEN AUS UNTERNALB"/Hermes Phettberg. ist erschienen! Also  

wird es auch im Cybernetik- "Spiegel" stehen? Das Schweigen um mich hat  

keine Gründe. Ich muss, wenn Sascha mit dem Zeug kommt, den Kühlschrank  

vollräumen. 
 

Dem in Untersuchungshaft sitzenden Helmut Elsener wurde in 3. Berufung keine  

Fußfessel genehmigt! Ich empfinde das als Willkür? Die, 9.11.10, 18:06. 

 

Die, 9.11.10: Nun weiss ich, was der Luxus Gemüse und Obst kostete: 59 Euro.  

Aber es ist lauter 1 A Ware. Ich esse wie der Kaiser von China. In der  

Ägydyapotheke bat ich auch, mich zu wiegen: 69 Kilo mitsamt Gewand und Schuhe  

und der Abendblutdruck ist auch sehr gut. 1 

 

Ich geh jetzt schlafen und lass es mir gut gehen. Katastrophe und  

Zufriedenheit, 2800 Followys. Die Kommunikation des Twitterns krieg ich  
nicht in "mich" hinein! Zur Not könnt ich gerade noch telefonieren, d.h.  

abheben und "hallo" sagen. Ich hoff, es folgt noch was? Heute vor 72 Jahren  



begann die Ermordung des Judentums, Novemberprogrom. Die, 9.11.10, 19:38. 

 

 

 

M I T T W O C H : 

 

10:11:10: 

 

01: 02: In Gorleben lagert nun die Hölle: Die Hölle von 1938 ff. war nur zu  

stoppen, indem der 2. Weltkrieg ausbrechen musste. Wir = "ich" leben  

gemütlich mit unserer Industrie. Gestern traf ich eine kleine Gruppe, die  
mich nach der Adresse des "Ganslwirtes" fragte, "Ganslwirt" ist in Wien für  

jene Suchtkranken, die sich mühen, von der Sucht zu befreien und nicht reich  

genug sind. Ich lebe als "König der Einzelgängys isoliert, wie nur was und  

höre Ö1. Ich geb jede Woche ca. 60 Euro für Gemüse aus und fahre Taxi wo es  

nur mehr als ein Kilometer hin dauert. Dr. Wilhelm Aschauer schenkt mir  

jeden Dienstag 2 Stunden Behandlung und die Schubert-Apotheke schenkt mir  

die fortlaufende Granulat-Kräuter-Kur. Allein die Fresssucht und das dumme,  

nicht beachten meiner Bewegungsunlust, Blutdrucks und Blutzuckers hat mich  

im Schlaf zum Krüppel gemacht.  Nun kost ich der Bevölkerung ein Vermögen,  

statt dass ich in Gorleben usw. mich aufhielte... Die Zeitschrift "Effilee"  

ist eine, die sich mit moderner Ernährung und vornehmem, heutigen Leben  

hauptsächlich beschäftigt. Spiegel-Online hat Bernhard Bordhäusers  
Fegefeuer (Scheiterhaufen) über mich übernommen. DANKE&MEA CULPA.   Die  

Drogenkranken erkannten mich an meinen langen Haaren. Ins "Effilee" bin  

ich nur gekommen, weil das herzliebe Twitttern McGoohans geschieht. McGoohan  

und ich leben in der heutigen Atom-Industrie. Danke liebe Kämpfer in  

Gorleben, liebe Schafe und Ziegen fürs Kämpfen. Ich war bereits so weit von  

allem, in meinem Elysium, entfernt. GESTERN oder Vorgestern sah ich im Traum  

die konkrete Gestalt eines Weissgekleideten, der sich mühte, meine Tuchent  

wegzuziehen. Ich schlief aber weiter. Erst die zugesandte Herbst-Effilee 10  

hat mich nun hochgejagt. Nun trink ich den Granulat-Tee und geh weiter  

schlafen. Du brauchst Reales, um mich wachzurütteln. Mi, 10.11.10, 01:53. 

 

Der Botschafter der Türkei hat Wahre Worte in der Tagesszeitung "Presse"  
gesagt. Vielleicht wird nun Wien eine urbane Stadt! Mit der liberalen Frau  

Merkl als ÖVP-Chefin, und Rot-Grün in Koalition. Von der grossmauligen FPÖ  

hab ich schon länger nichts gehört, Vielleicht wird Strache endlich  

lernen!, was Österreich vom Grossmaul-sein hat? Wir leben nur von Mozart und  

Fremdenverkehr. 

 

Armin Thurnher, wurde im Morgen-journal verkündet, kriegt vom Buchverband den 

Preis für Liberalität. Der Falter ist ein grosses Werk, das Thurnher  

aufgebaut hat. Der "Fond Soziales Wien" hat nun endlich eine Lösung für das  

Problem mit dem pubertierenden Sohn in seiner Familie gefunden. Und eben die  

Innenministin Fekter kriegte zu recht ihr Fett vom Botschafter der Türkei ab! 
 

Ich fürchte mich, zu wenig Geld für Frau Göbl (Galgant usw) zu haben. Galgant 



hilft beim Verdauen. Im Gedärm kocht es das Gemüse. Seit ich "Galgant" esse, geht 

"es" leichter zu gaggen. 

 

Ich hab jetzt nur so Stichworte mir notiert, aber ich kann daraus keinen  

Aufsatz bauen. Ich geh jetzt wieder in die Ägydyapotheke, die 40  

Sonnentropfen nehmen. Und dann geh ich gabelfrühstücken. 

 

Von Van der Bellen ist nichts zu vernehmen. In der Stille bauen sich grosse  

Dinge? In der Stille geschieht auch das "Jüngste Gericht" Siehe Strache,  

verdammt still verhält er sich. Die Ö1-Journale sind spannend für mich. Der  

Stockzahn, links unten, tut mir heute nicht weh. Morgen stehen 2 Arzt-  
Termine: 08:30: Frau Dr. Biach (Hausärztin), 14 Uhr: Dr. Glössl (Zahnarzt).  

Die Zähne sind auch schweig, wenn der Zahnarzt ruft. 

 

Frau Göbel hat angerufen, dass sie heute um 14 Uhr mit einem Pack "Galgant"  

kommt. 

Mi, 10.11.10, 09:41. 

 

Mi, 10.11.10, 13:34: Doch allein sein ist bitter. Beinhart ist um mich herum  

Stille! Morgen ist Ganslessen. Immer hat es Gänse im Krankenhaus der  

Barmherzigen Schwestern gegeben. Gabelfrühstück 10:11:10: Soja-Ciabatta  

mit Kürbiscreme, Schafs-Knäuel-Tee. Mittagessen: 10:11:10: Nudelsuppe,  

Gefüllte Paprika, Chinakohlsalat, Kartoffel, Apfel. 

 

Erbärmlicher Vormittag, Jetzt kommt bald Frau Göbel. Mi, 10.11.10, 13:43. 

 

Mi, 10.11.10, 15:35: Auch Frau Göbel hat das Gefühl, dass es kühl in meiner  
Wohnung ist. Zum letzten Mal, wo ich mich erinnere, dass sich die  

Gasetagenheizung einschaltete war, als Herr Mag. Hula mit mir beim Billa  

einkaufen war, und da heizte sie ohne Ende. Jedenfalls sie ist auf 19 Grad  

eingestellt, Und ich will sie nicht auf-gmurrln. Sonst heizt sie wieder ohne  

Ende. Zum perfekt Isoliert sein passt das Kühl sein. Ich bin der Sadist meiner 

eigenen Selbst. Das "Galgant" kostet nur 2,50 Euro. Es steht aber nur  

religiöser Schmus am Gebrauchsanweisungstext. Jedenfalls mir ist Nie kalt!  

Jeden Tag zum Frühstück: Pfefferoni, Jungzwiebel, 1 cm Inquerwurzl,  

Schafgarbentee, Brennnesseltee und eben das geheimnisvolle Galgant heizt in  

mir ein? 

 

Schön langsam werd ich wunderlich. Der Witz total: 4 Telefonapparate und  
Stille total. Denkt sich die Gasetagenheizung: "Dann heiz ich eben auch  

nicht ein!" Nächster Termin mit der Heimhilfe: Mi: 24:11:10: 14 Uhr. NAC-HI  

fuhr mit dem Zug von Retz nach Steinhof und telefonierte mit mir. NAC-HI  

sagte: "An dem Haufen (Phettberg) scheiter ich nicht!" Zitat aus Effilee.  

Das Foto für "Sonntagsbild", wo ich vor der alten Schreibmaschine knie, ist ein 

Hit, mit der Maschine wurde real die Titelseite von www.phettberg.at  

getippt, und dann von Mandy E. Mante & McGoohan vertechnisiert. Jetzt gibt  

es zur "Gestion" DAS Bild dazu! Also kauft zahlreich die Oktoberausgabe von  



Efilee 2010, Twittys & Duhsubyleben!  Mi, 10.11.10, 15:53. 

 

 

 

D O N N E R S T A G : 

 

11:11:10: 

 

05:08: 

 

Heute behandelte ich im Traum das fromme Polen. Merkwürdig, meine Träume sind 

nimmer so akkurat wie "früher". Ich hab nur einen Schimmer vom Werben, für Gott. 

Die Tätigkeit des Glaubens, in das ich "mein" Glauben versuche,  

philosophisch UND sozial zu BANNEN, fand kein Interesse im Traum. Das  

"Abendjournal-Panorama" diskutierte gestern um die klaren Aussprüche des  
türkischen Botschafters. Und vorher, am Vormittag, hat mir eine Barmherzige  

Schwester mit einem Wort einen winzigen Schleier ihrer Tagesstruktur  

gegeben, so wie ich jeden Tag mit dem Granulat-Tee und meinem Gestionieren.  

Das ist "meine" Phettbergs-Religion! Jedes kämpft für seine RELIGION und je  

schwächer eines ist, desto stärker kämpft es für es! oder eine Partei oder  

Religion... Die Religion: "Eins plus Eins ergibt Zwei." ist quasi die  

Stärkste Religion, weil, die Anerkannteste "Religion". 

 

Franz Pfluegls Foto und Sebastian Bordhäusers Text in "Effilee" wären  

quasi dannnnn eine Spur. Und du musst dir dann halt die Tausenden  

Gestionsprotokolle zusammen - "glauben": Witzversuch. 

Do, 11.11.10, 05:57. 
 

 

Do, 11.11.10, 11:46: Die Zeremonie des Ganslessens war mein  

Gestionierungssbeginn. Und da ich dem Buffet mitteilte, dass ich's eilig  

habe weil ich zum Zahnarzt müsse, kam blitzartig meine Achtelgans. Mit der  

Gans in der Warmhaltetasche bin ich in die Ordination Dr. Glössl, und Dr.  

Glössl hat mich blutlos und mit Injektion behandelt. Ich spar im Gebiss  

nichts und hab eine Gans im Koffer. Ich kann also vor dem Mittagessen  

Mittagschlafen. Fr. Dr. Antoinette Biach hat folgende Werte aus mir  

herausgeholt: 11.11.10: Blutdruck: 125/80. Puls: 62. Blutzucker nach dem  

Frühstück: 118. Mein nächster Termin: Do: 25.11.10. um 8:30. 

 
 

Beim Zahnarzt hab ich wieder Termin am Do. 18.11.10 um 14 Uhr. Der Gentleman  

von Pro Mente kommt am Freitag. 12.11.10 um 14 Uhr. 

 

Morgen hab ich Termin bei Dr. Bruno Schredl, EKG-machen! 

 

Nun zum Kulinarischen: 11.11.10: Leberknödelsuppe, 1/8 Gansl,  

Rotkraut-Gemüse, Kartoffelknödel, Eisbergsalat, Birne. Ich werde  wohl  



schlecht schlafen mit hungrigem Magen. Do, 11.11.10, 12:10. 

 

Do, 11.11.10, 15:15: Vom Mittagschlaf wurde ich von Katalin erweckt.  

Katalin hat den Bann gebrochen: Das Telefon am Bett war das in  

Sekunden-Griffweite erreichbare! Es kann also sein, dass Katalin  

Butterblume die rührendste Lesin meiner ist! Ich bild mir ein, Katalin hat  

mich via "Gestion" wahrgenommen. Wenn nun schon der "Gansltag" (Martini) ist, und 

zum Ganslessen des "Falter" ich zu protokollieren begonnen habe, könnte das zu 

Ehren meines "Blogs" ausgetwittert werden, lieber McGoohan. Vielleicht ist aus den 

Photos für "Sonntagsbild" nix geworden und so nun auf Effilee mit "mir" dran kam. 

Die Gans hab ich doch noch vorm Mittagsschlaf gepackt! Und es gelang und ist weg! 
Ohne Schmerz futsch! Nachdem "mein" Zahnarzt Dr. Glössl der Selbe ist! Und seine 

Assistentenschaft, bin ich voll Mut auf in der Spur "meiner" unterwegs. Das war 

Dr. Christian Ankowitsch schon Doktor und hat mich einmal angerufen und gefragt, 

wie "ich" mir Gott usw. vorstelle und Anko hat in sein allererstes Buch von all 

den Seinen geschrieben wie ich mir das Phantasiere: Das wir uns Gott selbst mit 

Kybernetik erbasteln müssen, seitdem flehe ich um ein Exemplar, mit würde 

wenigstens der Titel des Buches genügen, wo dieser Gedanke das erste Mal 

aufschien. Und seitdem bin ich von der Idee besessen. Gott hat ihn mir geschickt, 

wie eben Jesus "nur" dadurch 2. Göttliche Person werden konnte, stell ich mir den 

Fortschritt http vor. Und ich würde Tex Rubinowitz und Anko Ankowitsch bitten, 

sich meiner Dokumentationswut zu erbarmen und mir den Titel dieses Buches von Anko 

Ankowitsch zu sagen. Aber ich kann nicht lesen, ich brauche einen Anruf. Damit ich 
ihn mit dickem Filzstift mir notieren und dannnnnnn gestionieren kannnnnnn. Mühsam 

ist es, ich zu sein. Wenn nun schon der letzte Text über mich gedruckt ist: Photo: 

Franz Pfluegl, Text: Sebastian Bordhäuser. Erschienen in "Effilee" bzw. "Spiegel 

Online". Wenn ich schon mein Ende dokumentiere dann MUSSSSSSS ich auch dem Beginn 

meiner Philosophie über Gott haben. Habgier total! 

 

Christian Schreibmüller hat ja meine Sexuelle-S/m-Rauchfangkehrer- Phantasie  

dokumentiert. In seinem Buch: "ABENTEUER LUST", denn von "Gott" und S/m handeln 

alle meine Radebrüche! Jetzt fehl mit nur mehr der Titel des  

Anko-Ankowitsch-Buches (Dr. Christian Ankowitsch) damit die "Theologie der  

Industrie" eine fesche Summe bildet. Wenn schon der Zahnarzt der selbe ist,  

Meine Telefonnummern von 07:00 bis 19:00 Uhr - aber nie am Anrufbeantworter  
sprechen, denn ich kann ihn nicht abhören: 0043/676/777 28 50. Bzw.:  

0043/1/596 24 20.  In der Sekunde vermeldet die Uhr: Do, 11.11.10, 16:27. 

 

 

 

 

 

 



F R E I T A G : 

 

12:11:10: 

 

07:24: 

 

Wunderbarer Hochdruck über Österreich. Der türkische Botschafter, die griechisch 

gebürtige Chefin der Grünen Wiens. Kurz, es spannt sich ein himmlischer Bogen quer 

über Österreich! Die Rot-Grüne Wiener Koalition ist gelungen. In Graz gibt es eine 

Rot-Schwarze Koalition und in Linz gibt es 

"Schwarz Grün" & im Bund spannt sich segnend? Rot-Schwarz. Und der Geist  
darüber ist IST der türkische Botschafter. Noch stehen wir kurz vor der  

Pressekonferenz, die mitteilen wird, was für genaue Aufgaben die Vizebürgermeistin 

von Wien innehaben wird, und was für eine geheimnisvolle Aufgabe Van der Bellen 

einnehmen wird? Spannend, bitte ich muss jetzt endlich in Ruhe den Namen von der 

Wiener Grünen-Chefin lernen.  

Bitte, liebe Roman&Markus fügt den Namen des türkischen Botschafters und den  

Namen der Grünen Wiener-Chefin ein, wenn Ihr daraus einen Predigtdienst  

bastelt. 

 

Jedenfalls ist aus der Lehre des Bogens zu wissen, dass auf einer Seite  

übertrieben werden muss, damit der Bogen gelingt. Danke, lieber türkischer  

Botschafter für den Bogen! Voll Freude werden Sprachen im Dialog-Dialekt  
gelernt werden! 

 

Der Spruch: "Die Wählys haben immer recht" stimmt! (Du erkennst sofort wenn Feuer 

am Dach ist?!) 

 

Ich muss jetzt EKG - machen lassen bei Dr. Bruno Schredl. Ich weiss auch  

nicht, warum es mir so gut geht? Vielleicht lernen die Freiheitlichen auch  

aus dem Bogen? Oder seid ihr die Begründer des himmlischen Bogens?  

Jedenfalls gibt es für Euch keinen Job. Ihr müsst nachsitzen und lernen!  

Wien, die alte Kaiserstadt ist immer leiser Töne inne. Fr, 12.11.10, 08:02. 

 

Fr, 12.11.10, 14:26: Heute dauerte es unendlich bis ich das Mittagessen  
heimbrachte. 12:11:10: Broccoli-Suppe, Fischlaibchen, Endiviensalat,  

Kartoffeln, Kiwi. Kalt war es, als ich zu essen begann und nun wird es der 

Magen aufwärmen, ich war bei Dr. Schredl um ein EKG. Beim Hinaufgehen zu Dr.  

Schredl regnete es mich durch und durch nass! Fr, 12.11.10, 14:32. 

 

Fr, 12.11.10, 17:18: Der Gentleman von Pro Mente war bei mir und hat mir  

eine neue Küchenuhr-Batterie gebracht. Er hat mir meine Bücher, in denen ich  

erwähnt wurde, aufgestapelt. Es ist ein Jammer, wenn du nur mit grösster Mühe  

auch nur den Titel der Bücher lesen kannst, geschweige denn die Bücher  

selbst. Diese Woche waren Menschen von der Volkshilfe und von Pro Mente bei  

mir. In der Früh war ich so gut aufgelegt und jetzt bin ich am Weinen. Der  

Pro Mente-Gentleman hat mir aus "Effilee" Sebastian Bordhäusers  



"Scheiterhaufen" vorgelesen und fand den Text sehr gut. Nun wird über mich  

nicht mehr berichtet und mit mir nicht mehr kommuniziert? 

 

Es ist eine andere Generation am Zug. Wie find ich Trost meiner? 

 

Im Voll-Stress vollziehen die Leute sich und ich finde, nur im Schlafen und  

Gestionieren find ich mich halt "mich". Morgen ist Schamanisch Reisen um 18  

Uhr. Ich geh morgen nicht zur Vorabendmesse, und fahr vom Taxistandplatz  

gleich zum Schamanisch Reisen. Da spar ich mir Geld, wenn ich kein Taxi  

bestelle, sondern vom Standplatz gleich weg fahre. Wau, bin ich niedergeschlagen. 

Fr, 12.11.10, 17:38. 
 

 

 

 
Abnehmender Halbmond 

 

S A M S T A G : 

 

13:11:10: 

 

06:40: Frisch aufgeladen bin ich erneut bester Dinge. Ein Leben lang halt  

ich mich durch! Alle Achtung vor mir!  Es gibt niemand und nichts, das mir  

"gut zuspricht". Sensationell oft ruf eine "Meinungsforsch" mit sehr  

komplizierten Titeln an und ich antworte immer: "ich bin besachwaltet" und  

sofort wird aufgelegt. Ein  guter Trick für Sie, Twittys! Das war gestern  

mein einziges Telefongespräch. 
 

Gestern muss viel Omega drei Fett im Fischleiberl gewesen sein, denn ich  

träumte lang und MIT EREKTION von einem Saal, der mit Blattgold neu belegt  

wird. Lauter Jeanskerle und so belegten einen Barocksaal raffiniert mit  

Blattgold, Zuerst altväterisch einfach mit Blattgold, dann war ich Lulu und  

drehte mich auf die andere Seite und dann war der Saal erneut mit Gold, aber  

raffinierter mit Blattgold belegt. 

 

Maria Vassilakou, die neue, grüne Vizebürgermeistin von Wien, ich hab den  

Namen mir gemerkt! Juhu!!!  Michael Häupl, der Bürgermeister, hat kompliziert 

davon schwadroniert im Fernsehen, dass sie ihre Hormone anderswo sich  

auflade oder so... Derweil hing ihm die Sexnot aus den Lefzen heraus?  
Denn der italienische umstrittene Ministerpräsident hat sich mit jungen  

Frauen eingelassen, wird im Fernsehen erzählt. Und Häupl spielte darauf an.  

Ich kriegte eine Mords-Latte im Schlaf, die Renovierer des Barocksaals waren  

zu fesch! Und turnten auf Leitern herum und ich konnte ihnen zwischen den  

Beinen von unten zu schauen. 

 

Und der Gentleman von Pro Mente musste mir wieder und wieder den Text von  

Seite 68: Der Scheiterhaufen aus Untenalb von Sebastian Bordhäuser vorlesen. 



Derweil dachte mein Traumzentrum an dessen knackige Bluejeans. Vielleicht träumte 

ich von denen? 

 

Univ. Prof. Van der Bellen bleibt Nationalratsabgeordneter und wird  

"Beauftragter der Gemeinde Wien für Kontakte mit den Hochschulen".s 

 

Husch und schon bin ich bester Dinge. Ich brauch jetzt nur wen finden, der  

mir die Effilee Winterausgabe 10/11 Seite 68 vorliest und schon hab ich 

Erektionen! 

 

Heute geh ich nicht in die Vorabendmesse, spar mir ein Vermögen 1.) weil ich  
keine Mohnbeugel und Kakao konsumiere und kein Abendessen vom Türkischen  

Kaffee (ich abendesse Finnen-Brot mit Ziegenkäse und Gemüse). 

 

Ich fahr dann direkt von meinem Taxistandplatz in die Felberstrasse 50 zum  

Schamanischen Reisen um 18 Uhr. 

 

Derweil lass ich stattfinden "TW1" mit mir und dem sexy  ROBIN! Robin würd  

ich gerne einmal beim Photographieren wieder sehen. Aber die paar Sekunden  

schlaf ich dann doch lieber. Jedenfalls heute geh ich schamanisch reisen.  

Um 22:45 dann würde TW1 Phettbergs Nette Leit Show wiederholen. 

 

Alle, die mir begegnen. fragen mich, ob ich dafür Geld kassierte? Ich bin  
aber froh, auf "Youtube wiederholt zu werden, das ist "mein" Ewiges Leben!  

Mehr hab i nimmer zu erwarten. Bin besachwaltet und krieg jeden Dienstag  

mein Taschengeld. Sehen Sie, Duhsub, so schwankt mein Gemüt hin und her.        

Sa, 13.11.10, 08:18. 

 

Sa, 13.11.10, 12:42: Meine Familie ist die Tätigkeit des Gestionierens. Wenn  

sich in "uns" was ereignet, ist es sofort aus-twitter-bar! Dann Mail an  

McGoohan!!! 

 

Ein traum Mittagessen: 13:11:10: Spinatsuppe, Eier-Grenatier-Rapsöl-marsch,  

Erbsen-Spinat, Grüner Salat, Banane. 

 
Heute wird viel mittag-geschlafen: dann folgt Schamanisch Reisen. Um 22:45:  

TW1: "Phettbergs Nette Leit Show" 

 

Heute um 09:05 war auf Ö1 ein von Günter Kaindlsdorfer gestaltetes Hörbild:  

"KARL MERKATZ ist 80" Dass ich Karl Merkatz nie traf, tut mir leid.  

Sa, 13.11.10, 12:54. 

 

 

 

 

 



46. Kalenderwoche: 

 

S O N N T A G : 

 

14:11:10: 

 

07:29: 

 

Cleo und Paul, die das Schamanische Reisen jeden 2. Samstag, JEDEN jeden  

Monats um 18 Uhr, leiten, erfüllen mich voll Heimat! 

Obwohl im Trommeln für "mich" zuviel Musik steckt und ich nie folgen kann.  
Wenn ich mich auf ein betrommeltes Thema, bzw. "Reise" niederlassen müsste, 

bräuchte ich TAGE. Und es ist quasi eine Art Barbara Karlich Show, die 10  

Minuten, pro Themen, damit ich, der ein Leben lang nirgendwo ein Nest fand.  

Bin ja gleichzeitig ein Spatz der sofort weg fliegt, Und, wo ich jetzt in  

Paul/ Cleo/ Doris, die immer da sind, einmal im Monat eine Stätte gefunden  

habe, aber es wechseln pro Samstag ca. 7,8 Probleme bzw. Anliegen, die  

behandelt werden. Mir geht das viel zu emsig, Jetzt bin ich so oft dort  

gewesen, Felberstrasse 50, hinter der Tankstelle. 

 

Ich war schätzometrisch ca. 30 mal Schamanisch reisen Und kann nun besten  

Gewissens Paul Kaufmann und seine Frau Cleo als trommelnde Heimatstiftys  

benennen! Allein die Anfangs- und Beendigungs-Zeremonien  haben mich die  
Religiosität, vom meiner Babyreligiosität zu meiner nunigen festen  

"Religiosität" geleitet. Wenn Paul alle Erdteile begrüsst, steig ich ein  

wie bei der Bilder-Hypnose, beim Katathymen Bilderschauen. 

 

Jedes benötigt zum Funktionieren Charisma und ist keines in ihr oder ihm ist  

es leeres Gewäsch um es/sie/ oder ihn! Ich war "meinen" ganzen letzten Monat  

immer um ca. 20 Uhr im Bett und nur jeden 2. Samstag jedes Monats zwingt es  

mich, Zwangs-Neurotiker, ins Schamanische reisen, nur um die Zeremonie zu  

be-greifen. Es haben nun alle ALLE ALLE be-grif-fen, dass die Schlaganfälle  

mich nur mehr zu einem Scheinmenschen um - ge- staltet. Auch meine mit mir  

jedesmal Schamanisch reisen gehende Doris frägt sich immer, warum ich jedes  

Mal denn käme? 
 

Ich kann nun antworten, im Hirn ist ein Religions-Lappen... Nachdem ich alle  

Kontakte verlor, geh ich mit Taxi, Ach und Weh meine Wochenzeremonien ab.  

in der soeben beendeten 45. Kalenderwoche hatte ich nur Kontakt mit der  

Heimhilfe und dem Gentleman von Pro Mente. 

 

Sonst gehe ich jeden Tag um mein Mittagessen und zu meinen Ärztys. Es  

erscheint mir das Gestionieren fast wie religiös oder Katathym, ohne Uhr  

weiss "es", es ist Zeit aufzustehen. Mein Predigbedienen ist nun, dank der  

der Falter-Redaktion zu einem Behinderten Tagebuch hin-ge-schwappt. 

 
Mein Religions-Hirnlappen beschwert sich inständig, dass 

 



Herr 

 

Gott 

 

sich 

 

nicht zeigt. Bitte McGoohan die 3 Zeilen für diese 3 Wote: "sich"/"Herr"/  

"Gott" so belassen. 

 

Immer öfter  werde ich angesprochen von Leuten, die glauben, "ich" schriebe  

selbst, via "Facebook Phettberg" Doch "ich" bin es nur, wenn drüber Twitter  
steht.  Wenn schon der scheiss Phettberg so leicht zu verwechseln ist, wie  

schrecklich geht  es ALLEN  Leuten mit "Gott"... 

Nein ich weiss 1. Es gibt keinen Gott und 2. "Wir" werden uns, via http Gott  

und Ewigkeit selbst basteln. Schrecklich/ himmlisch. 

12:30 tel. Gestionskonferenz JUHU! So, 14.11.10, 08:44. 

 

So, 14.11.10: Herzlieber "Irrdumm" im Wartezimmer: Meine Telefonnummer von  

07:00 bis 19:00: 0676/777 28 50. 

 

Die telefonische Gestionskonferenz ist geschlossen. Nun kommt bald Wilfried von 

der atheistischen Religionsgesellschaft, und wartet mich seelisch auf, indem  

Wilfried mein Bett frisch überzieht. Wenn "wir" alle zusammen halten ist das  
Soziale erfolgt. Dann käme erst die Sehnsucht nach Genossen Theorema, fesch  

wie Wilfried Apfalter z.B. ist. Wie geil wird wohl "Irrdumm" am Telefon  

aussehen? Je mehr mich hungert nach Befriedigung desto öder wird es um  

mich. Heute gibt es kein Mittagschläfchen, meine Pflanzen brauchen Wasser.  

Wilfried ist für sich allein ein Himmel. Mittagessen So: 14:11:10:  

Griesnockerlsuppe, Kalbsbraten, Grüner Salat, Kräuter-Risotto, Kiwi.  

Sehnsucht, wo hin das Hirn gelangt. Was mich enorm verwundert ist, dass  

niemand von "meinen" Followys die "Gestion" abonnieren mag. So, 14.11.10, 

13:47. 

 

So, 14.11.10, 17:16. Wolkenloses Wien voll Sonne brachte Bewegung in uns:  

Wilfried von der atheistischen Gesellschaft wechselt mir die Bettwäsche,  
Roman von Roman&Markus hat 3/4 Predigtdienste gebastelt. Darunter den  

Atom-Müll-Transport Text. Und MICK aus KONSTANZ hat sich mich als Sklaven  

angelacht! Vor 20 Jahren hat er begonnen, von mir als Sklave zu phantasieren,  

und nun wo ich hinnig bin, hat er mich am Hals. Ein Traum-Kontakt via  

"Effilee"? Die Sonne ist Gott & dessen Teufel & Engel sind der Himmels-Staat.    

Je versauter desto mehr be-stellt. Mein Bettzeug trocknet aus.  

Reante war ebenfalls bei mir und half mir, die Wäsche aufzuhängen. und  

brachte mir den heutigen "Kurier" Seite 8 wo eine Foto-Kollage mit mir  

drinnen ist. Ja, die Sonne, sonst is nix! So, 14.11.10, 17:48. 

 

 



 
----- Original Message -----  

From: "Hermes Phettberg" <phettberg@phettberg.at> 
To: <Mick@netteleute.net> 

Sent: Sunday, November 14, 2010 5:15 PM 
Subject: TEST? 
 

 
> Lieber Mick aus Konstanz, Darf ich Dir das als "test" schicken? So  
> könntest Du das als "Abonement" zugesandt kriegen: Ich kann's nur  

> ausgestionieren aber nicht lesen ich muss immer warten bir wer kommt, der  
> mir vorliest. ich ststicke an gnadernlosen Spams, lieber McGoohan  

> vielleiczht kannst Du das bis nächste Gestionskonfernz dann einfügen.  
> Ergebenst Euer Hermes Phettberg 

 

 

M O N T A G : 

 

15:11:10: 

 

07:02: 

 

Im Traumzentrum trotz Kalbsbraten mit Risotto war heute Nacht nix Goldiges  

hinein-gelangt. Es herrschte pure Angst in ihm. In der Wiener  

Operngeschichte ist bekannt, dass ein berühmter Komponist oder Dirigent nur  
damit hergelockt werden konnte, Operndirektor zu werden! 

Dann fuhr das Pferdefuhrwerk nach Steinhof hinauf. So was Ähnliches könnte  

mit mir auch geschehen? Panik. Als ich jetzt auf meinem Klo sass, dachte  

ich, bald könnte das mein einzig freier Ort sein? 

 

Denn bei Hirngeschlagenen, wie mir, hilft nur Täuschen und lieb zu Demjenigen  

sein, bis der ZUGRIFF geschieht. 

 

Es sind nun alle extrem lieb zu mir. Geschieht der "Zugriff"??? 

 

Ich verzichte heute sogar aufs Morgenjournal: Der r.k. Pfarrer, Dr. Fenz, von  

Kapellen, hat im hintersten Waldviertel geheiratet! Und niemand wusste dass  
der Pfarrer vor der Gemeinde steht. Dr. Fent musste also ein geheimes  

"Zweitleben" gelebt haben? 

Das sah ich im gestrigen "Wienheute" um 19 Uhr". Wo immer du hinein blummst  

im Leben, da wird es duster für dich. Mick und ich waren einer Meinung. Er  

war lebenslang attraktiv und ich lebenslang unattraktiv! Meine gestrige  

neue Bekanntschaft MICK aus Konstanz an Bodensee war attraktiv zum Hinknien.  

"Wir" beide sind männlichen Geschlechts, es ist schlecht, das Geschlecht,  

obwohl es von der Frage der Hebamme herkommt? Na, wohin "schlägt" es -  

männlich oder weiblich-? 

 

Der Pfarrer von Kapellen wurde von seiner vorgesetzten Kirchengemeinde vor  
der Sonntagsmesse sofort gefeuert, auch ein Pfarrer ist männlichen  

Ge-schlechts. Die Hormone haben uns lebenslang im Griff, es sei denn, härtere  



Schmerzen führen uns weg. Bei mir wer es mich nach Steinhof zu locken?  

Jetzt, wo ich gelernt habe, wie ich mir "youporn/gay" einschalte. So innig  

war ich nie mit wem li-iert! 

 

Seit Dr. Fenz weiss ich, dass die r.k. Kirche freie Ehe gestatten wird: Die  

Priester werden nur von der Weihe schwören müssen, sie heiraten "Youporn"  

oder ein Physikum (weiblich oder männlich oder eben trans!) Die einzige  

Freiheit wird von der Youporn stehen: Hetero oder Gay, das wird geheim  

bleiben? Wenn du attraktiv warst, stell ich mir vor, wirst du auch  

herumgevögelt haben bis "es" knirschte. Die Religionen wurden ja nur  

deshalb er/ge/funden, denk ich, dass wir eine Ruhe in uns finden müssen, denn  
Vollmond oder Neumond, Mann oder Frau sind deshalb so gegengepolt, dass dann  

nix geht. Mein Lebenslängliches "NIE" ist eben, weswegen der Teufel, am 30.  

Oktober jeden Jahrse "Meinereins" eine Zuckerrübe zu Halloween zum Trost immer  

schenkt. Leider Gottes wurde Pfarrer Dr. Fenz erwischt Siebzigjährig! Trost  

und Skandal. Trost weil ich nun weiss, es geht bis zumindest zum Siebziger so  

weiter und Skandal:  "es" höret nimmer auf.  Mo, 15.11.10, 07:55. 

 

Mo, 15.11.10, 11:34: Scheints als hätte die heutige Frühstücks-Marone den 

links-unten Backenzahn um den Hauch eines Millimeters verschoben und er tut  

jetzt beim Zubeissen weh. Bei jedem Biss, wegen dieses Zahnes war ich bei  

Dr. Glössl, weil damals jede Temperaturänderung im Mund, links-unten weh  

tat. Nun ist jeder Zubiss schon Schmerz-ausstattend. Ich hab, als ich mit  
der heutigen Beute: 15:11:10: Eintropfsuppe, Gemüsestrudel, Kartoffeln,  

Eisbergsalat, Apfel; heimkam, gespürt, das die Telefone schwiegen die ganze  

Zeit. Doch wenn ich Mittagsschläfchen machen werde, wird es läuten. Ich  

schreib das ja nur, damit ich dann weiss: Das war der Tag, als die MARONI  

meuterten! Mo, 15.11.10, 11:53. 

 

Mo, 15.11.10, 15:00: Fein, McGoohan hat mein Mittagessen noch nicht  

ausgetwittert! Denn ich diagnostizierte es nur vom Aussehen her, aber als ich  

dann biss, war das heutige Mittagessen:  Eintropfsuppe, Kraut-Roulade,  

Kartoffel, Grüner Salat, Apfel. Trotz Zahnweh (links unten) opferte ich  

mich! Mick wünschte mir einen Arsch voll Arbeit, ich hab gottseidank einen  

"Arsch voll" Zahnweh, den nächsten Termin beim Zahnarzt hab ich erst am Do.  
25.11.10 um 14 Uhr. 

 

Ich wett, es wird heute niemand mehr anrufen und ich trau mich sowieso  

niemand mehr anrufen, denn ich find keinen Grund, jemand in ein Gespräch zu  

verstricken. Hoffentlich find ich auf Ö1 oder ORF2 ein mich fesselndes Thema?  

Mo, 15.11.10, 15:14. 

 

Mo, 15.11.10, 17:26: Die Kleine Zeitung", Graz, will mit mir und Kurt  

Palm eine Art Nette Leit Show machen, rief sie mich an. So etwas bringt mich  

vor Freude zum Weinen! Das Zahnweh vergisst sich leichter und die Ordination  

Dr. Aschauer werd ich mit den Öffis um 07 schaffen! 

Mo, 15.11.10, 17:32. 



D I E N S T A G : 

 

16:11:10: 

 

02:51: 

 

Links unten sekkierte mich die Nacht über arg. Jetzt, wo er sich zu beruhigen  

beginnt, dämpf ich schon wieder das Frühstück. Als ich von "Makomar" auf  

"Babyaspro" umgestellt wurde, hatte ich keine Schmerzstillenden Tabletten zur  

Hand. Denn mir wurde streng eingebläut, ja keine Aspro-haltigen Tabletten zu  

nehmen und da ich mir einbilde, "Babyaspro" ist dünner als Makomar, lag ich  
Tablettenlos im Zimmer und hatte Wehweh. Ich weiss nur, der Eckzahn ist nun  

Temperaturunempfindlich aber jedes Zubeissen tut ihm weh. 

 

Jetzt hab ich wieder so wenig Geld, dass ich erneut alle Münzen zusammen  

sammeln müsste, um 6:30 ein Taxi vom hiesigen Standplatz zu nehmen. Zahnweh  

aber bleiben mir keinesfalls erspart, also durch die Wurst! Am Do. 25.11.10  

um 14 Uhr hab ich erst wieder Zahnarzttemin. Nun jammere ich meinen  

Computer wie einen Grabstein an. Aber es ist immer noch viel besser,  

allein zu "thronen", als jemandes kluge Worte zum Trost zu kriegen. Einen  

Gott wie Manuel im Bett zu haben, verbiete ich mir, Manuel zuliebe.  

Manuels Weisheit möge von mir nie angekratzt werden. Wenn ich einen Gedanken  

fasse, dann tut der Zahn gleich weniger weh. Die Ur-Idee: Mann und Weib, ein  
Fleisch... strahlt wie die Sonne, die auf meinem Computer gestern den ganzen  

Tag hineingetwittert wurde: Jetzt sind 4 Sätze wieder auch in "Meinem"  

Computer, aber egal ob es gestern "Gemüsestrudel mit Eisbergsalat" gegeben  

hätte, oder, in der Tat, die "Krautroulade mit grünem Salat". Linksunten hätt  

weh getan! Der Dämpfer läutet bereits, auf zum Quälen! Mir machte es nie  

Spass, einen Finger in den Arsch mir zu schieben oder Wäschglubben mir an  

die Brustwarzen zu klammern. Ewald Penz, mein Ur-Freund. hatte immer vermutet,  

dass ich kein echter Schwuler sei, er war es auch nie. Ewald geht mir so ab.  

Doch im besoffenen Zustand war er unerträglich! Und wenn du Ewald  

behelligtest mit dir, dann musste er nachher Liter saufen, um sich zu  

erholen: Mea Culpa! Jetzt bin ich fast Schmerzlos. O Gott, jetzt muss ich frisch  

frühstücken. Auf, zu dem herzlieben Gott Dr. Wilhelm Aschauer! Gott, die  
Sonne, hat uns perfekt autonomisiert und Jesus hat uns nachgeholfen, zum  

Beispiel mit: Di, 16.11.10, 03:31: 3. Etage links/ bzw. rechts hinten. 

Di, 16.11.10, 11:44: Der Gigant, Dr. Aschauer, hat mich wie eine Mama  

schmerzlos einschlafen lassen! Mit dünnen Nadeln sticht Dr. Wilhelm Aschauer  
konträr! Der Heilige Lukas, der Arzt vom Hl. Paulus, muss so ähnlich  

"Wunder" gewirkt haben. Und wie die alten Römer dem Judentum die Religion  

klauten, und daraus Jesus auferstand, so, denk ich, haben die alten Römer  

den uralten Chinesischen Ärzten die Medizin geklaut. Und wir alle lernen  

ohne Ende. 

Ich bild mir in der Tat ein: "ich" habe im Moment keine Zahn-Schmerzen 

links unten. Meine "200" Taschengeld sind wieder voll! Doch die Wochen kuzre  

(bl. Tippfehler für Wochenfrechheit) wartet schon! Rechne hoch/tief/ quer... 



 

Um 10 Euro gabelfrühstückte ich: 3/4 Kilo Vollkornbrot pro Tag eine Scheibe,  

Apfeltasche, Spinattasche, Gemüselaibchen, Latte! Nun werd ich mit dem  

Gentleman von Pro Mente extrem sparsam einkaufen gehen zum "Gemüsemichl":  

1Kilo Gemüse, 1/2 Kilo Karotten, 7 Pfefferoni, 1/2 Kilo Roggenschwarzbrot als 

Kontrast zum Vollkornbrot. Wie schon Friedrich Torberg sagte: "Essen ist mein 

Hobby!" 

 

Dr. Aschauer hat nächsten Dienstag ein Seminar. Meine nächste Stunde  

Akupunktur hab ich Die: 30.11.10: 07 Uhr. 

 
Ich merke, immer trittfester/ selbstbewusster schreite ich über die  

Gehsteige!  "ich" bin ja auch ein Verkehrsteilnehmer! Und die Autofahrys  

haben mich ja schon längst bemerkt, mit meiner Langsamkeit. Die Öst.  

Verkehrserziehung machte uns zu kleinen Würsteln, als Fussgänger.  

Lebenslängliches lernen: www.phettberg.at/gestion.htm Mittagessen trotz  

Zahngefahr: Grünweizensuppe, Gebackenr Zander, Kartoffeln, Grüner Salat,  

Banane.  Di, 16.11.10, 12:24. 

 

Di, 16.11.10, 17:42: Jeder Biss tut weh! Abend hab ich in Form von   

Ziegenkäse, aufgestrichen auf Vollkornbrot, mit gedämpften Maroni gegessen,  

dann kam der Gentleman von Pro Mente. Und wir holten ein Schmerzmittel, das  

ich darf. Das Mittel ("Ibuprofan") hab ich intus. Ich dürfte noch eines  
davon heute! Um ca. 15 Euro hab ich für das Kilo Dämpfgemüse, 7 Pfefferoni  

plus einen Bund Petersilie und ein halbes Kilo Karotten gekauft. Hand in Hand mit 

dem Gentleman von Pro Mente tut mir sehr gut. Zahnweh ist das Ärgste! Die Nacht 

beginnt und ich hoff, dass ich heute fest schlafe! "Abendjournal", "Wien heute", 

"ZiB" lass ich heute. Nur noch das das Dämpfgemüse muss noch in den Kühlschrank. 

Morgen um 15 behandelt mich dann Dr. Glössl. Ich bild mir ein, Ibuprofan wirkt 

bereits! Baba. Di, 16.11.10, 18:18:02. 

 

 

 

M I T T W O C H : 

 
17:11:10: 

 

"Wenn dein Körper gehen will, musst du ihn lassen!", trichterte Mama ein! 

Jetzt sass ich am Klo und ich wusste, der Körper will sich auskoten! Das Wort  

"Sterbeprozess" hab ich zum ersten Mal von McGoohan gehört. Autonom übertrag  

ich dann gleich alles mit dem Postfix "...Prozess". Geduldig sass ich eine  

dreiviertel Stunde beim Scheissen! Du kannst dann gar nimmer aufhören, so  

scheissgierig wirst du. Wenn "du" einmal in einem "---prozess" verhaftet  

bist, kannst du gar nimmer aufhören, so besetzt hält dich dein Körper  

darein. 

 
Zurück zum Zahnprozess: Die eine "Ibuprofan" liess mich die ganze Nacht traumlos 

schlafen. Und nun beim morgendlichen Scheissprozess beschloss ich  



folgendes: Ich fahr jetzt in die Grimmgasse zum Anker und frühstücke:  

Gemüseweckerl, Spinat und Apfeltaschen. die sind weich und das Zubeissen tut  

weniger arg weh. Dann geh ich in die Stumpergasse 13 mittagessen: Weiche  

Topfenweckerl mit Schnittlauch. Wenn's arg weh zu tun beginnt, hab ich  

"Ibuprofan" in der Tasche (Tresor). Und wenn’s gegen 2 Nachmittag wird, geh ich  

in die Stiegengassse 7 zu Dr. Glössl. Offiziell sag ich das Mittagesen des  

Mi. 17.11.10. ab! Da hab ich dann das Weichste von der Grimmgasse und der  

Stumpergasse, meine Freude, und was zu tun und schauen. Und ich kotete eine  

Unmenge Kot für heute bereits. 

 

Am Weg zum Siebenundfünfziger nehm ich meine 40 Sonnentropfen. Ein Traum  
Tägelchen wird das wohl werden? Kurt Palm und die "Kleine, Graz", haben sich  

geeinigt, am Sa. 20.11.10 um 16:30 findet das Interview statt. 

 

Heute gibt es nur 2 Protokolle: Jetzt und vorm Schlafen gehen. Wie es den  

bösen Zähnen wohl ergehen wird? Jetzt erst trink ich das Morgengranulat. Baba  

bis nach Dr. Glössl. Mi, 17.11.10, 07:31. 

Mi, 17.11.10, 13:58: Wenn die am Sa. 13.11.10 Schamanis reisenden wüssten,  

dass gerade um die Reisezeit Dr. Glössl mit mir "Phettbergs Nette Leit Show“  

spielte, würden sie es als Beweis für die richtige Schamanische Theorie  

erachten! Denn Dr. Glössl hatte es gesehen, während ich schamanisch ries.  

Jetzt hab ich trotz soeben genommenen "Tbe-Profan" Zahnweh! Jetzt mache ich 

Mittagsschläfchen. Ich melde mich heute nimmer. Den Tageskoloss hatte ich, wie 

geplant erledigt. Ich hab trotz "Tba-Profan" Zahnweh! Mi, 17.11.10, 14:07. 

 

Mi, 17.11.10: Auf mich kann sich nicht verlassen werden! Hurra, im  

Mittagsschläfchen weckte mich Peter Fuxx mit einer grossen Freude: Der  
Verband bei dem sich Peter aufregte, weil ein Taxi mich nicht mitnahm, weil  

ich ihm betrunken erschien, entschuldigte sich brieflich und legte 50 Euro  

Gutscheine bei° das war an dem Tag als Golem zu Vollmond Robert  

einflüsterte, 8 Nackte aneinander zu hängen. Das war ja der Tag, als Vanja  

und Peter Fuxx sich verheirateten°. Und seit der Zeit geistert auch ein  

Zentralfoto in allen Internet-Taxis von mir herum und alle Taxyfahrys sind  

seither geheimnisvoll lieb zu mir° Juhu° Golem ist sicher auch ein  

Schamanisch Reisender? Und mein Zahn links unten tut nicht weh, seit ich mich  

erhob. Jetzt dämpfte ich mir einen Apfel und werde dazu abendverspeisen  

ein Vollkornbrot beschmiert mit Ziegenkäse ("Ziegenbällchen"). Mit  

"Tbe-Profan" hab ich eine tolle Waffe! Ob Golem, ob Schamanisch, ob  

"Tbe-Profan" "wir" halten  fest zusammen.  Mi, 17.11.10, 16:51. 
 

 

 

 

 



D O N N E R S T A G : 

 

18:11:10: 

 

01:56: 

 

"Diese Schauspieltruppe, die Regierung, spielt mit ihrem katastrophalen Ding,  

das sich Budget nennt..." Das sind ja alles Menschen, die aufeinander ein-  

schlagen! Ich der totale Warmduscher - "arm im Geiste" sich bekennen  

würde gerne sich nennen würde wollen... 

"Die Hochschulen werden zertrümmert..." Das waren Sätze der letzten  
Wochen...  Im Geiste knie ich und bin so froh dass mir die Besachwaltung  

genehmigt wurde. Ich fahre von Essplatz zu Essplatz bzw. Arzt zu Arzt... Und  

wenn wieder Dienstag ist, ist alles Geld ausgegeben. 

 

Im heutigen Träumen nahm "ich" mir die Universität vor. Wie schwer es wohl  

sein muss, eine Ausbildung zu vollenden. 2 Radiosendungen: "Radiodoktor" und  

"Welt Ahoi". Radiodoktor ist direkt eine Karikatur von Welt Ahoi. Wenn du  

keinen akademischen oder sonst einen Titel zu bieten hast, bist du so was  

von minderwertig. 

 

Beim vierten Lulu müssen jetzt in der Nacht begann mir Links unten wieder  

weh zu tun und ich nahm meine 3. "Tbe-Profan"-Tablette. Zahnarzt Dr. Glössl  
bildete gerade eine junge Assistentin aus, und ich war Objekt dafür.  

Vielleicht hat das den Grundstoff der soebigen Traumzentrale gebildet. 

 

Einem Menschen zu einem Sklaven seiner zu formen, so dass alle  

Menschenrechte gewahrt bleiben... Ich in meinem Elysium, dritter Stock  

rechts oben, bin wie mein Mahlzahn links unten. "Wir" haben ja nur "uns".  

William, der nachfolgende Thronfolger Englands wird heiraten, hat er verlautet.  

Es wäre zu schön, wenn ein Gott uns ein ewiges Sein bereitete dannnnnnnnnn  

Ob "König" oder "Gott", Wörter aus dem "Langenscheidt". Ruiniert mich nun die  

Schmerztablette, wenn ich die immer nehme wenn ich Weh habe? Solange ich in  

meinem Elysium zu thronen vermag und darf... 

 
Ich weiss, wenn ich jetzt (02:35) Ö1 aufdreh, spielt es klassische Musik,  

meistens Mozart. So ein Leben, wie ich heute konnte nicht einmal Kaisin  

Maria Theresia leben. Factum ist: Vata wurde am 18.August 1912 geboren, da  

lebte Kaiser Franz Josef noch und beging seinen Geburtstag! 

 

Der Vater des Vata war angeblich ein Fan Kaiser Franz Josefs, belegt  

zumindest ein billiges Photo, wo er die exakt idente Bart-Tracht Kaiser Franz  

Josefs trug. Ich rieche an meinen Fingernägeln und sie schmecken mir! Ich  

schmeck mir überhaupt. Do, 18.11.10, 02:45. 

 

Do, 18.11.10, 02:53: Ob Golem oder Langenscheidt, unser Hirn braucht  

Lebensmittel/Langenscheidt.  Do, 18.11.10, 02:56. 



Do, 18.11.10, 08:59: Der Maler Mag. Hula, mit dem ich heute um 17 Uhr  

einkaufen gehen werde, war bei mir und fand ebenfalls, dass mein Thermostat  

nicht funktionieren dürfte. Ich lag im Bett und die Heizung sprang nie an. Ich  

kann mich gar nicht erinnern, wann sie das das letzte mal freiwillig tat.  

Und als Mag. Hula mit mir einkaufen war, war es total warm in meiner Wohnung,  

obwohl es draussen wärmer war als heute. Der Thermostat dürfte also nicht  

richtig funktionieren. Ab 1982 hatte ich mein vormaliges Thermostat. Dieses  

war ein richtiger kleiner Komputer, doch nun hab ich ein kleines  

Einfachgerät, aber die Gasetagenheizung springt nie an, und wenn ich das  

Thermostat nach obern (bl. Tippfehler) drehe, hört es nie auf zu heizen!  

Typisch Wien: Nach oben buckeln, nach unten treten! 
 

Mir fehlt ein GOLEM! In meiner Tastatur hätt ich gern ein Herz, sowas wie ° 

 

Der r.k. Orden der Kapuziner wirbt in Schweizer Zeitungen bei Managern mit  

"Bruder auf Zeit". Orden, eine Lebensform, die ganz vergessen ist. Ich würde  

auch Ordensbruder der Kapuzinergemeinde werden wollen, wenn ich noch bei Kräften  

wäre. Und wixen & youporn/gay fehlten mir trotzdem. Es ist sehr clever  

eingefädelt, keusch ein Leben lang mit nie Lügen usw... Wie ein Königy:  

Menschenmaterial als Beispiel eben von der Kirche leben. Wie dies wohl in  

Zukunft als "so ist es richtig" gedeutet werden wir? 

 

Ich habe gefrühstückt und kein Zahnweh, um 17 gehen Mag. Hula und ich  

einkaufen. Do, 18.11.10, 09:53. 

 
Servietten, 
Schnittlauch,  
Maroni,  
Getrocknete Beeren,  
Datteln, Feigen, Zwetschken,  
Bananen,  
Kiwi,  
Kleine Paradeiser,  
Oliven, 
Gurken, 
Bohnensalat,  
Gabelbissen, 
Heringsroller,  
Joghurt, 
Eckerlkäse,  
Grünkernaufstrich,  
Kaiserschmarren, 
  
  
   

Do, 18.11.10, 11:59: Thomas Gratzer führt Regie im Rabenhof, wo alle nur  
Denkbaren vertrauliche Gespräche führen. Ich komm ja nie mehr in ein  
Theater. Das Talkshow-Stück, Regie Thomas Gratzer, im Rabenhof würd ich gerne  
mitkriegen. Vielleicht kam dadurch die "Kleine Graz" auf die Idee, mit Kurt  
Palm und mir zu sprechen. Ja, ja, das Hoffen stirbt als letztes. 
Aber die Katastrophe ist die, ich bring jetzt nichts mehr im Schuss, wie  
vormals, heraus. 
 
Also Mittagessen 18:11:10: Nudelsuppe, Kräuterknödel in gelber Sauce,  
Chinakohlsalat, Apfel. Do, 18.11.10, 11:49. 
 



Do, 18.11.10, 14:13: Mir ist kalt. Die Heizung springt nie an, und wenn ich  
sie nach oben dreh, hört sie nie auf zu heizen. Morgen ist Freitag und ich  
hab übermorgen Gäste: Kurt Palm und "Die Kleine“, Graz. UND ich bin  
garantiert nicht ganz allein! Nennen wir sie einfach "meine Maus", sie will  
mit mir spielen, scheint's. Sie will zeigen, dass sie die geröstete  
Kürbiskern-Schachtel interessiert. Heute in der Nacht hat sie ca. 5  
Finnenbrot-Klammern in die Schachtel gelegt, oder sie will mich belehren,  
dass ist salzig und daher nicht gesund? Aus mäusischer Sicht sind die  
Klammern genauso ungeniessbar, wie die gesalzenen Kürbiskerne. 
 
Sowie bei mir nie wer anruft, hab ich direkt Gier, mit Leuten zu reden. Drum  
freu ich mich ein kleines Kind auf Nikolo in der Buchhandlung "Löwenherz" am  
Mo: 6:12:10 um 20 Uhr, wo Manuel W. Bräuer aus den Gestionsprotokollen  
auswählen wird. 
 
Ich geb's ja zu, der Maus muss fad sein, allein die ganze Zeit. Das Thermostat  
ist noch eine Etage tiefer im Göttlichen, als wir Lebewesen. Und ich  
verhalte mich nun auch stur, warte, bis wer den Thermostat reparieren kommt.  
Zitat: "Geschieht dem Vater schon recht, was kauft er mir keine Handschuhe,  
wo mir so kalt ist". Ich dreh den Thermostat nicht  höher, er muss auf 19 Grad  
funken° Gusch! Do, 18.11.10, 14:42. 
 
Do, 18.11.10, 18:13: Wieder hab ich ca. 50 Euro ausgegeben. Magister Hula  
hat mir Einkaufengehen geholfen und wir haben die Heizung eingeschaltet. 
 
Die Zähne tun mir erneut weh. Alexander Rezner von der atheistischen  
Religionsgesellschaft hat mich angerufen, Anfang Dezember findet erstmals in  
Wien ein "blasphemischer Weinachts-Markt" statt. Dort wird auch die mir von  
NAC-HI (Retz) geschenkte Installation Mausefalle aus Hagebutten-"Rosenkranz" 
zugunsten der Religionsgesellschaft versteigert werden. Nun muss ich den 
Kühlschrank wieder einräumen. Das Schlimme ist, dass die Heizung erst aufhört, 
wenn ich sie ausschalte. Do, 18.11.10, 18:33. 
 
 
 
 
F R E I T A G : 
 
19:11:10: 
 
07:46: 
 
Um 11 Uhr wird im Rathaus der Ehrenpreis des Öst. Buchhandels für Toleranz  
an Armin Thurnher verliehen. Armin lies mich seit 20 Jahren im "Falter"  
radebrechen. Nehmt mich, Duhsub zum Beweis. 
 
Fr, 19.11.10, 11:43: Von 07:02 bis 09:24 protokollierte ich mein heutiges,  
2. Protokoll, und ich verlor es: "Mit Sack und Pack" titulierte ich meinen  
Aufsatz zu Ehren Armin Thurnhers. 
 
Zu recht titulierte ich ihn so, denn mit Sack und Pack ging er mir in den  
Weiten die Internets verloren. Gerade der! Ja, ich war stolz auf ihn, und  
hudelte? Nun ass ich heute: Gemüsesuppe, Gebackener Lachs, Kartoffelsalat,  
Birne. Und nun geh ich schlafen, um darin Trost zu finden. Fr, 19.11.10, 
11:57. 



Fr, 19.11.10, 13:24:  Wenn dir 2 Stunden Text verloren gehen, da liegst du  
voll darnieder. Sogar die Zähne vergessen, dir weh zu tun. Mein  
Gastetagen-Thermometer geht eh. Im ORF hagelt es von Rücktritten. In der  
47. Kalenderwoche werden die Höchsttemperaturen Österreichs Minus 1 Grad  
werden. Im Vergessen liegt die Genialität am Weitertun meiner Gestions-        
Text-Wurst? Der Text war eben! Und nun ist er passé. Es gelang mir, in ihm 
Atheismus und Jesus zu versöhnen. Gasetagenheizung, Kurt Palm&Armin Thurnher     
zu koppeln. Andere bringen sich darob um. Ich aber schlaf, bis “die Kleine“,   
Graz, mich anrief und frug, ob sie einen Fotograf-E N zur Zimmer-Show mit        
Kurt Palm und mir mitbringen dürfe? 
 
Was soll ich zur Dokumentation meiner Not anführen? Der Photograph wird  
Bluejeans tragen, wetten? Der Photograph wird garantiert knappe Bluejeans  
morgen um 17:30 tragen. 
 
"Spiegel Online" hat das Interview mit "Effilee" übernommen. Schon ist im  
Hoffen alles drinnen. "Wir" werden bewirtschaftet und ÖVP und SPÖ streiten,  
wer die Bildung verwalten soll? Auch ich müsste zurücktreten, denn es  
überfordert mich total. Tret ich aber zurück, was dann? "Phettbergs Predigt  
Dienst" ist ein Zufallsfund zwischen dir und mir, duhsub. Fr, 19.11.10, 
13:54. 
 
 
 
 
S A M S T A G : 
 
20:11:10: 
 
09:12: Vor-vor-gestrige Nacht erblickte ich im Traum Mohn-Mascherln, im  
Traum zumindest in Spanien. Also Maschen aus Mohn um den Hals, statt  
Krawatten, gab es im Traum in Spanien. Das war der Tag, wo ich arges Zahnweh  
linksunten hatte. Und Mohnbäugel zu Mittag im Buffet ass und dann gleich zum  
Zahnarzt fuhr. Und gestern hätt ich Sie gerne eingeladen, Duhsub, in meinem  
Schlafzimmer meine Träume zu lauschen! Kontinuierlich lieferte mir das  
gestrige Essen (Gebackener Lachs mit Kartoffelsalat), Traum um Traum.  
Conclusio: Mohnbäugerln und Omega 3 Fett-Säuren liefern Träume erster  
Sahne! Es bräuchte nur ein winziges Mikrophon um den Mund, wo du  
hineinmurmeln könntest. Grösste Theaterstücke würden entstehen, ja wenn  
Leute mit Charisma sie dann aufführten. 
 
Heute ist folgendes am Programm: um 16:30 kommt Kurt Palm und die "Kleine,  
Graz" - zu Neuem? Um 22:45 wird wieder eine "Phettbergs Nette Leit Show" auf  
TW1 ausgestrahlt. Morgen ist dann Vollmond! Der Papst kreiert heute 23 neue  
Kardinäle. Unbedingt möcht ich im Katholischen dabeibleiben, aber mein  
"Schlusswort" muss Schweigen sein, verwaltet von Hannes Benedetto Pircher. 
Ö1 ist für mich ein wunderbares Moderieren der Momentanität! Sa, 20.11.10, 
09:40. 
 
Sa, 20.11.10, 13:42: Die Küche der Barmherzigen Schwestern kocht so gut  
gegen Fleisch an, dass du gar kein Fleisch eigentlich bräuchtest, wenn Fleisch  
dich nicht in Kräfte versetzte?! Das Mittagessen: Sa: 20:11:10:  
Griessnockerlsuppe, Zwiebeltorte, Kartoffel-Gurken-Endiviensalat, Kiwi. Nun  
warte ich voll Spannung auf l6:30! 
 



Sa, 20.11.10, 18:59: Uijee uijee, es wird nix mehr aus mir, wie immer bau  
ich mir zu viel Schimäre um mich auf! Die "Kleine, Graz" wird eine  
Doppelseite nächsten Samstag (27.11.10) bringen. Direkt der Grossvater des  
Reporters könnt ich sein, der da war! Knackig, Bluejeans waren die Stichworte,  
die durch mein Hirn toben. Kurt plant offensichtlich nichts Neues mehr mit  
mir? Als Lebensmittel für mein Hirn brauch ich aber Funktion! Sa, 20.11.10, 
19:09. 
 
 
 
 
 
Vollmond 
 
47. Kalenderwoche: 
 
S O N N T A G : 
 
21:11:10: 
 
08:39: Unbeschreiblich, wie ich meine Notizen zu merken versuche: Am Mo.  
22:11:10 wird im Rahmen von "Kultur am Montag“ was auf ORF2 gesendet, das  
ich gerne sehen wollte und nun kann ich nicht mehr aus meinem Hirn folgern,  
was? 
 
Der Reporter von der "Kleinen, Graz" wollte unbedingt wissen, warum ich mich  
nie liierte mein Lebenlang? aus dem Twittern kann er's nicht entnehmen. Und  
Gestionieren lesen ist ihm zu mühsam. Jetzt wüsst ich die Antwort, aber ich  
konnte mir seinen Namen nicht dermerken. Kurt und er und der Photograf  
hauten wie ein Blitz wieder ab. Es war die kürzeste "Phase" (Gottesbegegnung)  
meines Lebens. Ich hätte nur antworten müssen, nehmen Sie sich als Beispiel:  
"Sir, in Sie hab ich mich verknallt aber es scheint Sie in mich sich nicht  
gegen." Solche Phasen hatte ich Tausende, Sir. 
 
Sir hatte, als er Fünfzehn war, die "Nette Leit Show" bewundert. Und er  
begann auch, mit mir zu mailen. Sir's Mailadresse müsste also noch funktionieren,  
aber ich kann nix mehr lesen, von den tausenden Spams, die mich erschlagen. Ich 
wollte auch via "YouTube" mein "Integriertes Gesamtjenseits" suchen, aber auch  
nur Ein - wie heisst nur das winzigste Zeichen im Internet??? Ich hab jetzt eine 
Stunde meine "Wortfindungsstörung" durchsucht, aber sie nicht gefunden. 
 
Eben diese Zeichen kannst du ohne Ende suchen. Und das Magnetfeld hat es  
auf Lager, aber gibt es nicht her, wenn du auch nur dieses Winzige Ding nicht   
als "Code" erkennen lässt. Wir sind im Vollkrieg und es wäre alles da: "YouTube" 
gibt z.B. meine "Verfügungspermanenzen" nicht frei z.B. Oder die von Mandy. E. 
Mante gespeicherte Auspeitschung im Netz ist auch jetzt weg! Wenn "dir" dieser 
winzige "Code" fehlt... Nun sind viele "Phettbergs Nette Leit Show" abgespeichert 
und die mir wichtigen sind futsch! 
 
Es kann ein Hauch daneben im Magnet lagern... Ja, wenn die Industrie "aufräumt". 
Ich bin erschöpft und warte auf die Erholung um 12:30 (tel. Gestionskonferenz) 
Dazwischen geh ich um das Mittagessen. So, 21.11.10, 09:27. 
 
So, 21.11.10, 12:22: Mittagessen wie aus dem Buch am So: 21:11:10:  
Leberknödelsuppe, Fiakergulasch, Kartoffeln, Kartoffelsalat, Banane.   



Jetzt ruft McGoohan an und dann mach ich Mittagsschläfchen. Die 2 1/2  
Seiten Aufsatz des Freitag 18.11.10, um die tut es mir leid. Vielleicht ruft  
der Sir der "Kleinen Zeitung, Graz" an, dass ich ihn in meine  
Nothelfys-Liste aufnehmen dürfte. So, 21.11.10, 12:29. 
 
So, 21.11.10, 15:36: Jetzt bin ich einer, der Leute antwitternd belästigt!  
McGoohan missbrauche ich zum Belästigen. Ich hätte gerne ein Fachwort für  
sowas versendet, aber im Hirn war nix. Nur noch Millimeter ins Grab.  
McGoohan telefoniert jeden Sonntag 12:30, sonst ist Stille. Am Mi. 24.11.10  
um 14 Uhr wird von der Volkshilfe aus bei mir gesaugt, Am Die: 23.11.10 um  
14 Uhr wird von Pro Mente mit mir kommuniziert. Ja, wenn mir einfiele,  
weswegen ich telefonieren könnte und Hochdruck ist, dann ja, dann. 
 
Das Twitterspiel, das McGoohan mit mir spielt, ist mildtätigst: Ich sitz am  
Computer und tu das einzige, was ich kann: Tippe Protokoll und McGoohan  
wählt daraus was aus und ver-twittert es. Als McGoohan 8 war, hatte er dem  
damaligen Brauch gefolgt: Mit Helium gefüllte Luftballone mit Name und  
Adresse wegfliegen lassen und ein anderer Bub hatte diesen Ballon  
gefangen. Und mit der Post die Karte zurückgesandt.  Twittern ist wie  
Kommunikation mit Brieftauben. Oder eben Flaschenpost hoffen. hoffen hoffen  
hoffen. Kurt Palm hat inzwischen NEUN Bücher geschrieben. 
 
Früher hatte ich gefressen, wenn mir fad war. Mir war immer fad, nun wo ich  
109 werde, und meine Telefone einrosten, Meine Followys folgen mir, aber mir  
fällt nix mehr ein. McGoohan und ich hatten vereinbart, nie nach der An-Zahl  
an www.phettberg.at - Lesys zu fragen. Die Telefonate protokollierte  
(Konjunktiv) ich hier her. Ich bettele um Funktion (Mir selbst fiele keine  
ein!). Duhsub. So, 21.11.10, 16:23. O ja, da wäre eine Funktion: Die "Kleine  
Graz" könnte jeden Sonntag einen Spitzensatz aus meinen Gestions-Protokollen 
zeichnen und zitieren? So, 21.11.10, 16:29. 
 
 
 
 
M O N T A G : 
 
22:11:10: 
 
06:00: 
 
Die allerneueste Falle ist, ich warte auf Träume. Mein allerletzter Traum, den  
ich nicht vergessen mag, war der mit der Masche aus Mohn! Das war am Tag  
mit dem argen Zahnweh, am Mi: 17.11.10. Jetzt hab ich sogar Interesse, ob es  
eine Art Mohnschokolade als Mascherl gibt. Im Traum war ich Tester, was das  
wohl ist? Ich hielt sie in der Hand und wachelte mit ihr umher und sie war  
so dünn, dass sie mir in der Mitte brach. Ich hörte direkt den Luftzug.  
Dann war der Traum zu Ende. Der Mann von der "Kleinen, Graz" hatte so ein  
winziges Mikrophon und das nahm jedes Geräusch im Zimmer exakt auf. Sowas  
wird es sicher für Träume-Forschys, um den Mund gebunden, schon geben,  
sekundenfesthaltend. 
 
Jedenfalls im Träumereich bin ich immer fest verwurzelt, und gehöre "dazu".  
Viel gelernt hab ich auch von der Genialität Wolfgang Mundsteins, mir  
scheint, ich habe heute von Wolfgang geträumt? Das Gulasch könnte ein  
gefrorenes gewesen sin? Mohnbäugel enthalten viel frisches Rapsöl??? Mein  



Körper will mehr Mohn? 
 
Vom "Mohn", zum "Gott": Ich bin ein bekennendes Mitglied der antischwulen  
r.k. Kirche. Ich schäme mich. 
 
In der Waage des Religiösen liegt eine Art allerhöchste Instanz. Im strikten  
Verbot, "Gott" zu imaginieren, wär ich gerne Muslim! Und in "Meiner", vom  
Wacheln meiner Mohn-Masche Abgebrochenen, liegt alles drinnen. Die Inbrunst  
der atheistischen Religionsgesellschaft schreit nach RE-LI-GI-ON, ohne  
Märchenfigur Gott! Gestern wurde im Fernsehn ORF2 von des Papstes neuem  
Interview-Buch "Licht der Welt" berichtet, wo er sagte, wenn Sexarbeitys  
Kondome verwenden, ist das o.k. sagt er in etwa. 
 
In Österreich gibt es jetzt Neuwahl des Muslimischen Höchsten Gesisten  
Religions-verwaltys. Rechne ich nun diese hoch-tief-quer usw., durch, gerate  
"ich" in eine Art UNO der Religionen! Papst Benedikt, XVI bewegte in der  
Kondomfrage und schon durfte der Papst am Klavier des ORF2 spielen. "Wir  
hätten alle so gerne Ewigkeit, von Abrahm/Ibrahin an..... "Ich" würde den  
momentanen Dalai Lama bestimmen zum UNO-RELIGIONS-Präsidenty. 
 
http trommelt schamanisch darnach defakto! Heute werd ich Dekanin  
Schwester Maris-Michaela meine Seelennot vorjammern... Gestern, zum  
Abendmahl, ass ich die Krautfleckerln des Sir der "Grazer Kleinen". Immer  
hab ich dessen Bluejeans und Rot-karierte Jacke im Hirn. 
Nun aber zum Frühstück! Mo, 22.11.10, 07:05.  
 
Mo, 22.11.10, 11:50: Schwester  Maria Michaele und ich hatten ein herz-  
volles Gespräch miteinander gehabt. Die Schwester und ich stimmten darin  
überein, dass wir beide keinen Bös-gesonnenen kennten. Nur vom Hörensagen  
kennen "wir" sowas. 
 
Wenn jetzt die atheistische Religionsgesellschaft am Sa. 1.12.10 den ersten  
Blasphemischen Weinachts Markt in "Wek", Neulerchenfelderstrasse, bis. So.  
12.12.10 abhalten werden und ich mit dem viel längeren Haaren als sein  
"Sklave" mit Ochsenziemer photografiert werden werd. Wird das auf Kerzen  
gebrannt. Das als Zeichen, dass die Märchenfigur "Gott" und das Traumata des  
"S/M" erfasst sind. Ich flehe seit 20 Jahren, die Hochschule für Pornographie  
und Prostitution wenigsten zu propanieren. Alles voller Illusionen! 
Weder ist ein Bekennendes atheistisches Religions-Gesellschafty S/M  
interessiert, noch bin ich bereit, Mitglied der atheistischen Gesellschaft zu  
werden. Ich bin neugierig, ob Roman&Markus daraus dannnnnn was predigt-be-
dienstendes tun werden? Ich wette, Genosse Jesus wär ein Fan unseres Treibens?.   
Wir sind VEREINZELTST (3. Steigerungsstufe). Aber wir ersehnen. Wenn Sie die 
langen, brünetten Haare Alexander Rezners sähen, Duhsub. Kaufen Sie sich sofort 
eine Kerzen-Abbildung, ich mit dem Ochsenziemer behandelt werdend. Und lassen sie 
sie abbrennen! Gebet fürs Wirklichwerden. So wie an Weihnachtsmärkten alles voll 
Illusionen strotzt, so werden die Herzliebys sich bewegen, für eine Welt des 
Zukünftigen denken! 
 
Dass ich nur mehr radebrechen kann, würde Genosse Jesu teilen (statt brechen). 
Mittagessen: Leberknödelsuppe, Geschnetzeltes, Roter Rübensalat,  
Vollkorn-Serviettenknödel, Birne. 
 
Wes lesen kann, des lese! Mein Herz ist voll Gutmutes. Mo, 22.11.10, 12:34. 
 



Mo, 22.11.10, 15:34: Zuerst musste Himmel und Erde erfolglos bewogen werden  
nun darf Arigona Zogai samt Familie einreisen. Es muss immer zuerst ein Herz  
bewogen werden, dann geht plötzlich alles. Oder eben eine Wahl verloren? 
 
Es genügen Fachworte! "Fachworte" sind wie Codes. "Wir" hören (Radio) zu +  
schauen (Fernsehen) zu und staunen. Vor allem gefällt mir immer, dass, "wir"  
einer der reichsten Staaten der Erde sind. Meine radegebrochenen Protokolle   
leben nur mehr von Stille. Meine Mitteilungen sind erbärmlich. Der Name der lieben 
Familie war gerade im Radio zu hören, aber in wenigen Zeiten ist der Name der 
Familie aus meinem Hirn wieder weg. 
 
Heute ist die Sendung "Kulturmontag" auf ORF2, die ich gestern nicht wusste,  
nun wüsste ich sie: "Kottan ermittelt". Doch ich müsste bis 22:30 aufbleiben.  
Das erachte ich als zu scher nun. Das war schon immer so: In Gesellschaft  
fernsehen ist mir zu fad, Die Gesellschaft ist mir wichtiger. Der Hit war  
eben: allein Fernsehen bis Ende nie! Nun sitz ich allein & contentlos vorm  
Computer.  Mo, 22.11.10, 16:00. 
 
 
 
 
D I E N S T A G : 
 
23:11:10: 
 
06:34: 
 
In aller Ruhe hörte gestern die Regierungsspitze die Sorgen der Universitäten  
sich an. Es werden Blicke und Tonlagen sich ineinander verlieben. Wenn ich voll 
Sorge bei meinem Sachwalterbüro anrufe, darf ich oft sehr schnell mit einem 
Rechtsanwalt sprechen. Ich werde angehört und das allein erfüllt "mich". Das 
einander in Ruhe anhören dürfen/könn das Geheimnis "Klugheit". 
 
Denn ich bin überzeugt, in  meiner Lage macht mein Sachwalter alles nur  
Denkbare für mich! Und gestern, das Gespräch mit Dekanin Schwester Maria  
Michaela der Barmherzigen Schwestern brachte Ruhe in mich, denn ich liebe  
den Orden der Barmherzigen Schwestern und die Atheistische Religionsgesellschaft. 
 
Jesus hätte uns beide wachsen und gedeihen lassen! Der Staat, die Uno, die  
EU haben für alles nur Denkbare Ebenen geschaffen. Jesus würde staunen, wenn  
er erführe! Gestern war der diesjährige Start von "Licht ins Dunkle". 
 
Sogar für Meinereins wurde ein Eckerl im "Falter" gefunden. Mein Gemüsedämpfer 
klingelt, ich geh schnell ihn abdrehen. 
 
Als ich zum Abdrehen "rannte", war es 1 Minute vor 7 Uhr! Zeit für "Gedanken für 
den Tag" ich drehte auf und hörte Paul Celan! Die ganze Woche wird Paul Celan um 
06:55 auf "Ö1" referiert werden. 
 
Unter ORF/OE1/Religion ist der komplette Text nachzulesen (für Leute, die  
Lesen können). 
 
Nur noch meine heutige Traumjammerei: Irr dicke Briefe sah ich in Kuverts  
gequetscht. Erfüllt mich meine Sorge, dass die Worte "Barmherzige Schwestern" und 
"Atheistische Religionsgesellschaft" in einem Predigtdienst vorkämen? Ich wette, 



Jesus hätt "THEOREMA" eingeschaltet. "Ihr Kleingläubigen". Ja ich bin winzig-
gläubig. Mea Culpa. Denn es fügt sich zu den genialen Roman&Markus eine vierte 
Persönlichkeit voll Herzliebe hinzu: DAS LESY! Die, 23.11.10, 07:24. 
 

Die, 23.11.10, 11:58: Minestrone, Gebackener Fisch, Kartoffeln,  

Endiviensalat, Kiwi. 

 

Bei allen Nachgeborenys muss ich mich entschuldigen, so fromm zu klingen in  

meinen Texten! So allein vorm Versterben klingt es sich so! Paul Celan, der  

Lyriker und Gott, hat sich heute exakt vor 90 Jahren umgebracht! Ich aber möchte 
leben bleiben und weiss, dass es leider Gottes keine Gottheit gibt, aber mein Herz 

schreit, nach Gott oder so was wie Ewiges. Spuren hinterlassen, Paul Celans Lyrik 

tut es, aber ich kann nur radebrechen und weinen. Um 14 Uhr kommt der Gentleman 

von Pro Mente. Heute war Dr. Aschauer auf Seminar, ich aber bauchte unbedingt Geld  

(Raiffeisenbank) und beim Anker um ein Finnenbrot. So vollzog ich mein  

Dienstag-Zeremoniariat. Die, 23.11.10, 12:13. 

 

From:From:From:From: Hermes Phettberg  
To:To:To:To: Weingut Paier ; Hermes Phettberg  
Cc:Cc:Cc:Cc:  
Sent:Sent:Sent:Sent: Tuesday, November 23, 2010 12:26 PM 
Subject:Subject:Subject:Subject: Gemüse Michl 23.11.10  
 
SOJA-SALAT, 
  
1 Brocoli,  
10 dkg. Fisolen oder Jung- erbsen,  
1/2 Kilo Roggen-Vollkorn-Brot, 
1 Kilo Geschnittenes Gemüse, 
1/2 Kilo Karotten, 
Tricolore Paprika,  
5 Pfefferoni,  
1/4 Kilo getrocknete Datteln,  
1/4 Kilo getrocknete Feigen, 
1/4 Kilo Kastanien, 
1 Schafsjoghurt, 
1 Bund Schnittlauch, 
1 Bund Jangzwiebel, 

  

 

Die, 23.11.10: Fast die Mitte gab ich, aufgeteilt von Gemüse-Michl und  

Ägydyapotheke, aus: 48 Euro zu 47! ich hab aber vergessen, wer siegte. Den  

Nachmittag mit dem Gentleman von Pro mente verbringen zu dürfen, erquickt  

mich wie krähende Babys! 

 

Bald wird der Gentleman mich verlassen und nach Mexiko studieren fahren. 

Ich kann nur hoffen, dass der Nachfolge-Gentleman genauso geduldig mit mir  

sein wird. Die, 23.11.10, 17:39. 

 

 

 

 



M I T T W O C H : 

 

24:11:10: 

 

06:00: 

 

Der Euroschutz-Schirm funktioniert nur "dank"  schwacher Banken. Die  

EU-Staaten klammern sich fest aneinander, dass ja keines ausbröckelt. Ich,  

der allerschwächste Falter-Kolumnist, hatte recht, als "mein" Thema Gott  

wurde. "Wir" aber müssen physisch leben. Drum sind die Schimären "Euro",  

Gott", zum Festhalten erfunden worden. 
 

Geträumt hatte ich heute, von, mit der Hand geschriebenen Twittersätzen.  

Geträumtes ist das Allerdünnste. Vor der Tür lag der Falter mit der  

Aufmachung: "Jugend ohne Job". Gestern, am Pintplatz, mit dem Gentleman von  

Pro Mente, kam ein Verkäufer einer Asyl-Zeitung, ich kaufte sie im ab und  

gab ihm nur das Geld dafür, wollte ihm erklären, dass ich nichts davon lesen  

kann... Aber er hatte Eile zu verkaufen und hörte mir nicht weiter zu. Ich  

könnte auf jede Menge Taxi, Gemüse und Ernährungstabletten verzichten, all  

meine Wochenstruktur brauch ich zum Anklammern an sie! 

 

Gottseidank ist mein Leben festgehalten in Medien, Wie Algen wachsen wir  

aneinander fest.  Drum find ich die nunige Regierung in Wien UND Österreich  
bestens, defacto "bete" ich für sie! Jetzt höre ich "Gedanken für den Tag",  

hab aber vergessen, wer der gerade 90 Jahre alte hiess, den ich gestern  

gerade noch erwischte. Aber er ist ein grösster Literat, der Suizid beging.  

Mi, 24.11.10, 06:50. 

Mi, 24.11.10, 08:10:  Paul Celan wäre am 23.11.10 Neunzig geworden. Auf  

"Wikipedia" ist sein Photo auf einem Ausweis mit Heftklammern zu sehen.  

Ich musste weinen, als ich das Photo sah! 

 

Meine Austwitterung, vom "Mit der Hand schreiben...", brächte für mich eine  

noch grössere Katastrophe, denn ich kann dann gar nichts mehr lesen. 

 

Jetzt gehe ich um die 40 Sonnentropfen. Meine Leerheit ist so goss, wie die  

Leere meines Gestionierens. Durch meine Wochen-Termine schütz ich mich nur  

vorm noch mehr schlafen. Um 14 Uhr kommt Frau Göbel (Volkshilfe). Mi, 24.11.10, 

08:29. 

Mi, 24.11.10, 13:00: Jeder Tag enthält 24 Stunden und die wollen Sekunde für  

Sekunde vollbracht werden. Das Mittagessen ist unterhaltend! 24.11.10:  

Jungweizensuppe, Gemüse-Läibchen in Kohlrabi-Sauce, Eisbergsalat, Banane. 

 
In wenigen Minuten kommt Frau Göbel. Ich steh vollkommen allein mein Leben  

durch. Heimhilfe und Pro Mente betreuen mich. 

 

Heute gibt's kein Mittagsschläfchen. Noch nie nahm ich im Mittagsschläfchen  

einen Traum war. Manchesmal krieg ich mein Essen schnell, manchesmal nicht!  



Alles bleibt geheim vor mir. Der Keller hat viele Flügel, ich war noch nie  

da unten! Mi, 24.11.10, 13:15. 

Mi, 24.11.10, 17:56: Vorfreude demoralisiert mich! Erstens, Frau Göbel von  
der Volkshilfe hat bei mir ausgemistet, inclusive meiner geduscht. Als ich  

noch im Austrocknen war, rief Manuel Millautz an, er käme heute. Wie soll  

Freude gesteigert werden. Frau Göbel hat meine beiden Kalender für das Jahr  

2011 von der Papierhandlung "Etika" um ca. 7 Euro gekauft. Es ist genug  

Magnet im Haus. Also zumindest für 2011. UND morgen um 13 Uhr besucht mich  

Wolfgang Kroce aus Graz, rief Wolfgang mich an! Morgen hab ich um 15 Uhr  

Termin beim Zahnarzt. Für Freitag (26.11.10) wird für ganz Österreich Schnee  

gemeldet.  Mi, 24.11.10, 13:09. 

 

 

 

D O N N E R S T A G : 

 

25:11:10: 

 

06:42: Friedlich schlummerte ich mit dem Namen meines Urgrossvaters ein:  

"Ferdinand ZAUNER"- er war Tischler und Sargmacher von Unternalb einmal  

gewesen! 

 

Vorgestern sass ich nackt und angeschissen auf dem Stuhl, den er seiner  
Tochter, meiner väterlichen Oma, samt dem ganzen Haus mit Mobiliar zur  

Heirat vermachte! Inclusive meiner Küchenuhr ist das nun in Gumpendorf! Und  

ich throne angeschissen am Computer und kann mit meinem Bruder mailen:  

Vielleiht könnt ihr das einmmal meinem Halbbruder als Weihnachtsgabe in den 

Predigtdienst hineinschmuggeln, Roman&Markus? Seine Homepage lautet: 

www.Weingutpaier.at. Theo und ich sind altersmässig weit auseinander.          

Durch meine nervliche Schlaganfälligkeit hat Theo Paier mich allerlängst 

"überholt". Einmal war die ganze Falter-Redaktion im Keller Paier! Stolz bin    

ich, dass Theo im Glykolskandal nie der Fall war. Das Weingut Paier hatte    

sicher auch für Göttweig produziert. Die Möbel der Mitgift an meine Oma "Fenz"    

waren aber von einer ganz anderen Linie: Unsere Mama musste nach dem Hitler-Krieg 

1949 noch einmal heiraten. Sie war so verliebt in ihren ersten Mann, der in 
Stalingrad umkam! Drum ist eben die christliche Religion vor allem die Lehre des 

Segens sexueller Schieflagen? Und "ich" bleib eisern r.k. und warte auf http! 

 

So wie "ich" die Mitgift Ferdinand Zauners segne, indem ich das Mobiliar  

benütze, hat der Ziehvater Josef höchsten Segen über Maria und Jesus  

gebracht! 

 

"Wir" müssen eben auf die Stiftung einer Hochschule für Pornographie und  

Prostitution warten. Jeden 30. April sitz ich im "Chinarestaurant Chinatown"  

um 20 Uhr und warte, dass die Tür aufginge und "PHASE" (Vorbeigang Herrys")  

wäre! 



 

Die sexuelle Befriedung hab immer nur ich im Mund. Dies nur, damit ja  

niemand denkt, dies sei ein Anliegen des Weingutes Paier. Und ich zittere,  

während ich das da her tippe. Ich missbrauche meine Not durch/via,  

"phettbergs predigtdienst" damit ich leichter "ich" sagen kann. 

 

Manuel putzte sorgfältig meinen Kot von Omas Sessel ab. Wenn, JE, dann ist  

Manuel ein Erzengel um mich. Es muss, eben, jede Sekunde vollzogen werden.  

Und wenn "ich" z.B., mit meiner schwachen Flaschenpost-lage zu keinem Vollzug  

kam, so sind Engel um mich! Und das geteilte "Brot" Jesu wartet auf die  

sexuelle Hilfe. Ich weiss, es ist ein "Verbrechen" von Sex radezubrechen...  
aber "ich" wäre gerade zur Hand, Duhsub. 

 

Heute hab ich 2 Termine: um 13 Uhr kommt Wolfgang Croce, Graz, und um 15 Uhr  

hab ich Zahnarzt. Do, 25.11.10, 07:49. 

Do, 25.11.10, 12:11: Bisquitsuppe, Soja-Naturschnitzl, Spinat, Kartoffel,  

Grüner Salat, Apfel. In allen Nachrichten vernehme ich: Morgen ist in  

Österreich überall Schnee! Ich hab‘s so eilig, damit ich ein wenig schlafen  

kann. Wolfgang Croce kommt. Und dann um 15 Uhr hab ich einen Zahn-Reparatur-Termin 

bei Dr. Glössl. Mein einziger Mahlzahn, links unten. Do, 25.11.10, 12:17. 

Do, 25.11.10, 15:07: Ich hab den Termin bei Dr. Glössl mir ungenau gemerkt.  

als Wolfgang Croce mich besuchte, sagte ich, ich hätt um 15 Uhr Termin beim  

Zahnarzt. Doch es war trotzdem eine volle Freude! Der Photograph Wolfgang  

Croce kommt selten nach Wien. Und heute brachte er einen Gentleman 1.  

Klasse mit: Den Photograph ROBERT SACKL-KAHR. Herr Sackl-Kahr brachte mir als  

Einstandsgeschenk einen Pack Obst mit!  Lieber McGoohan bitte twittere aus,  

dass "wir" ein Photo zu dritt mit einem Selbstauslöser gemacht haben:  

Robert Sackl-Kahr, Wolfgang Croce, Hermes Phettberg. Jetzt wird das Photo im  

Netz gesucht werden: Robert Sackl-Kahr, Wolfgang Croce, Hermes Phettberg.  

Sackl-Kahr und Wolfgang pflegen innigstes "Per Sie sein". Herr Sackl-Kahr und  

Wolgang gehen jetzt zu einem Kupferstecher. Eine Kunstform, die exakteste  
Reinheit erfordert. Vom Schmutzigsten zum Reinlichsten! Jetzt muss ich halt  

einen neuen Zahn-Termin bei Dr. Glössl erbitten. Wer weiss, wofür es gut  

war? Wolfgang hat so ein winziges Handy mit integiertem Computer. Während  

sie von Graz mit dem Auto fuhren, lasen sie mein heutiges Mittagessen durch  

Twitter. "Wir drei" sind gleich alt, und spielen halt gerne Netz. Ich hätt  

halt nur auf meinen Blutdruck achten müssen! Doch wer weiss, ob ich so in die  

Freude des von "7 bis 7"-Schlafens geraten wäre? Gott halt...    Do, 25.11.10, 

15:37. 

 

 

 

 

 



F R E I T A G : 

 

26:11:10: 

 

05:45: 

 

In diesem Augenblick fiel mir ein, dass "wir" die/das ausloben, die uns die  

Photoadresse zutwittert?, McGoo? Damit ein bissl Schwung ins fade Spiel  

käme? "Wir" hassen Photografie! Der Aberwitz ist der, dass ich nichts lesen  

kann von der Unmenge Text, den ich produziere und Photos kann ich gar nicht  

allein ins Netz stellen. Heute war wieder ein voll veganer Tag: Nur  
pflanzliches kam dran! Und meine Traumzentrale griff in meine  

"Schyzophrähnie": Zuerst träumte ich von einer wilden Hardrock-Musikgruppe  

dann träumte ich vom Kardinal mit jungen Kaplänen, die zittern, in seiner  

Gegenwart sein zu dürfen. Ganz traulich sprach er zu ihnen. Inhalt und  

Bekleidung spielte keine Rolle in meinen Träumen. Aber ich merk:  

Mohnbeugerl und Soja-Natur, also rein Veganisches, hilft beim exaktesten  

Erinnern der Träume. 

 

Gestern am Abend schaute NAC-HI, am Weg zum Abenddienst, bei mir vorbei und  

löste mir die Walnüsse & den Granat-Apfel Herrn Sackl-Kahrs aus! Nac-hi  

stellte zum vom Helmut Sturm gestifteten Stuhl einen Sessel vom Urgrossvater  

Ferdinand Zauner dazu und wir kriegten so, unter der Küchenuhr, feinstes  
Küchenklima z'samm. Ich hielt am Schoss zwei Schalen für die Nuss-Schalen  

und für die Nusskerne. "Wir werden noch zum Federnschleissen z'sammkommen"  

war nac-hi's Ausspruch und wir lachten voll aus dem Zäpfchen. "Sie singen ja  

aus dem Hals!" - "woraus soll ich sonst singen, Meister?" 

 

Jetzt noch eine Notiz für Roman&Markus. Bitte, Jesus brach UND teilte das  

Brot! das hab ich falsch ausgetwittert. Das Verteilen ist das Wichtigste auch  

des Katholischen weltumspannend eben. WELTUMSPANNEND Ich weiss: SOS:  

Totalitarismus! Karl Rahner konnte Sätze stiften, die absolut perfekt und  

folglich widerspruchslos für alle Ewigkeit wurden. 

 

Jedenfalls hat sich so eine traumhafte Runde von Nothelfern gebildet. NAC-HI  
hat mir ja auch die Sommerbettdecke gestiftet und da hinein könnten wir  

Federnschleissen für den Winter. Fr, 26.11.10, 06:32. 

Fr, 26.11.10, 10:08:25: Drum bedeutet "traum" ein Eigenschaftswort und eine  

Tätigkeit, eben halt Traum. Im Duden bedeutet das Wort "Fenz" dasselbe wie  
das Wort "Zaun". Ca. 1890 haben Frau Theresia Zauner aus Unternalb, Herrn  

Josef Fenz aus Obernalb geheiratet. und nun sitz ich da, zwangsneurotisch  

total. Damit ja keine Grenze überschritten wird, haben einander Zaun und  

Grenze geheiratet! So gross war die Angst vor Fremdem. 

 

Ich hab gefrühstückt! Das erste mal in meinem Leben, nahm ich Granatapfel zu  

mir. Der Granatapfel schmeckt genau die Mitte von Süss - Sauer. NAC-HI hat  

lang sich geplagt, ihn mir auszubeinln! Und ich kann mir sehr gut  



vorstellen, dass ganz selten dieses allerbeste Obst, Granatapfel, gegessen  

werden wird. Im Granatapfel hat jeder Kern eine saftiges Fruchtfleisch mit  

zarter Haut umfasst. Herr Robert Sackl-Kahr hat geahnt, dass er es mit  

einem Nachkommer von Zaun und Fenz zu tun hat, und schenkte mir einen  

Granatapfel! (hein, das war jetzt ein Witzversuch) Walnüsse und 

Weintrauben hab ich ein bissl schon genascht. Eigentlich ist Granatapfel das  

ideale Symbol für das ängstliche Österreich! Zaun und Fenz! Es wird mühen,  

alle Koppelungen der Welt zu notieren, liebes http. Wenn mir z.B. erst  

vorgestern wieder der Name "Ferdinand Zauner" einfiel... Fr, 26.11.10,  

08:48. 

Fr, 26.11.10, 11:55: Von irgendwo wurde gestern ausgetwittert so in etwa:  

"Phettberg denkt er würde wunderlich, er IST (Gegenwart) wunderlich.  Da  

würde ich gern gegentwittern: Eigentlich ist es erstaunlich, nicht wunderlich zu  

sein UND Mensch gleichzeitig. Menschlichsein ist unser Geheimnis! 

 
Heute bin ich von der Klotür hingeschmissen worden. Die Türen der Barmherzigen 

Schwestern ändern ihr Tempo ja nach Temperatur. "Wir" aber sind Lebewesen! Die 

Türen der Barmherzigen Schwestern aber sind maschinell und ich flog arschlings 

hin. Mittagessen des 26:11:10: Bisquite-Supppe, hoffentlich injiziert mit Rapsöl, 

Gebackener Zander, Petersil-Karoffeln, Eisbergsalat, Granatapfel. Nun hab ich 

beschlossen, lieber ein Frühstücksschläfchen zu machen statt Gabel zu frühstücken. 

Jetzt danach kommt sicher ein Mittagschläfchen.  Fr, 26.11.10, 12:11. 

 

Fr, 26.11.10, 15:11: Es gelingt mir nicht, Konakt mit der Ordination Dr.  

Glössl zu kriegen. Erst wieder am Montag? Ja, ja, nur wenn sie wehtun,  

brennt es! Liegt viel Schnee beim McGoohan? McGoohan hat noch nicht mein  

Mittagessen ausgetwittert. Ich fürchte, ich habe meinen Eisbergsalat  
vergessen. Nun läutet der Abendessens-Dünster. Allein sein ist nix und wenn  

wer da ist, krieg ich auch nie was Gscheites zum Reden mehr hin. Ich würde  

so gerne laut vor mich her-weinen, wenn wer käme. Morgen um diese Zeit wird  

es in Wien schneien. Ich muss morgen um diese Zeit in der "Cafe-Teria"  der  

Barmherzigen Schwestern sein. Zum Trost kauf ich mir dann einen Kakao mit  

einem Mohn-Beugel, da träumt es sich angenehm. Hoffentlich schmeisst mich  

die Klotür nicht wieder nieder. Eigentlich find ich mich niedlich allein  

die ganze Zeit im Buffet des Krankenhauses. Ich hab noch ca. 60 Euro, 1.  

will ich jetzt nimmer gabelfrühstücken und 2. muss ich sparen für Dr.  

Aschauer am Dienstag, wenn mich der Schnee blockieren würde. Ich jammere  

halt vor mich her, "ich"= meine Familie! Sogar ich kann mich an meine  

stündige Jammerei erinnern. Gottseidank kann ich nicht lesen, was ich vor  
Jahresfrist schrieb. Morgen, wenn du einen Zwirnfaden nimmer unterscheiden  

kannst, ob der Faden hell oder dunkel ist, ist das Kirchenjahr 2019/10 um  

wieder, was vom Judentum durch die r.k. geklaut wurde! Ich kann mich an "mein"  

erstes Kirchenjahr erinnern. Was werd ich noch ver-rad-e-brechen wohl  

können? Angst vor Schnee. Angst vor Wind, irrere Angst vor Eis. Hingegen tut  

mir Regem gut! Alle, die mich in ihm sehen, bemitleiden meine Langsamkeit.  

GERALD KOLLER und BERND SCHWARZBAUER haben mich durch die Engelsgeduld Manuel  

Millautz‘ kontaktiert und ich hoff, dass sie mich anrufen. Eigentlich bin  



ich im Hirn blind. Und hab nur mein "Medium Traum". Gerade hat der "Rasende  

Radiohund Rudi" gejammert, was er gegen arge Träume tun könne? Heute hab ich  

das Gefühl, viel Rapsöl im Fisch erwischt zu haben und daher mir meine Träume  

merke? Wenn es dazu noch schneit über Gumpendorf? Ich kann mich erinnern,  

als ich noch lesen konnte, also vorm 3. Schlaganfall, konnte ich noch  

Gedichte suchen. Oft hab ich nur so vor mich hin das Gedicht "Erster Schnee“  

von Rudolf Hagelstange gelesen und geweint. 

 

Gut, vielleicht hat mein Netz nur eine Blockade und McGoohan hat mein  

Mittagessen schon ausgetwittert? Aber Schnee liegt in der Schweiz sicher!  

Fr, 26.11.10, 15:57. 

Fr, 26.11.10, 17:44: Wieder scheint meine Twitteruhr zu stocken? Soeben  

lief auf "Ö1" im Gespräch. Heute (26/27.11.10): Michael Kerbler in Gespräch  

mit dem Schriftsteller und Juristen Bernhard Schlink. Diese Sendung ist  

Volltrost. Im Erahnen vom Schnee kommunikationslos stumm halt. Fr, 26.11.10, 
17:10. 

 

 

 
 

S A M S T A G : 

 

27:11:10: 

 

06:28: 

 

Alle Autos sind leicht angestaubt. Geschlafen hab ich bestens aber Traum ist  

mir keiner geblieben. Die Gasetagenheizung hab ich nun auf 21 1/2 Grad  

eingestellt und das wärmt mich bestens. Aber als ich vom Sommer in den  

Herbst aufbrach, war ich in 19 Grad. Aber ich kann doch die Maschine nie mit  

Gewalt einschalten! Dann rennt sie bis zum Ende nie und ich muss sie mit  
Gewalt so tief stellen, dass sie wieder denkt: "Phettberg will es kalt". Von  

1982 bis 2009 hatte ich einen hypermodernen Computer-Thermostat, wo ich  

jeden Tag nach Stunden mir einrichten konnte, Wochen im Voraus sogar. Nun,  

wo ich so was wieder bräuchte, hat Kellermann den billigsten Thermostat,  

während ich im 3. Schlaganfall war, umgehängt. 

 

Mir geht es innigst fein und ich kann haute noch ohne Schnee gehen. Sa, 

27.11.10, 06:45. 

Sa, 27.11.10, 11:49: Die Sonne brannte jeden Schnee aus Gumpendorf wieder  

weg. In mir ist bereits feinste Schneestimmung! Nur kurz bleib ich da  

mittagessen und hab mir schon ein Taxi wieder bestellt zum Hinauffahren. Das  

Altenheim der Barmherzigen Schwestern heisst: "Katharinenheim". Wenn ich von  

Katharinenheim ins Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern gehe, geh ich mich  

auch ein bissl aus (Bewegungmachen), und wenn www.phettberg.at mit mir  

übersiedelt, denk ich mir und habe Sehnsucht, dannnnnnnnnn dorthin zu  



siedeln. Frau Magister Reiter ist die Geschäftsführin, bei ihr müsst ich  

mich anmelden. Heute hab ich mit einer blinden Frau aus dem Katharinenheim  

gesprochen. Ich be-eil mich das Mittagessen: Sa: 27:11:10: Backerbsensuppe,  

Algenrisotto, Eisbergsalat, Banane. 

 

Dann düse ich los in die Vorabendmesse und jausne zum Trost meiner ewigen  

Einsamkeit: Mohnbeugel mit Kakao! Um 16:30: wird der erste Adventsamstag  

begangen. Ich melde mich schon heute noch einmal, aber ich tippe bereits hier  

her: Um 22:45 Uhr wird TW1 eine Show von mir wiederholen. Mahlzeit! In Graz  

müsste ja schon die Doppelseite mit Kurt Palm und mir ("Kleine") erschienen  

sein. "Phettbergs Nette Leit Show" um 22:45 Uhr auf "TW1". Sa, 27.11.10,  

12:07. 

Sa, 27.11.10, 17:14: Nirgendwo gehör ich dazu. Vata hat oft und oft gesagt:  

"du wirst noch an uns denken!" Und jetzt ist es exakt so, hinniger als ich  

kann nicht gewest werden (geseint sein). Wohin könnt ich mich wohl wenden.  
Ö1 hören... (jetzt läuft z.B.:"Menschwerdung von Hilde Spiel"), ...ist mein  

Einziges.  Sa, 27.11.10, 17:19. 

 

 

 

 

Abnehmender Halbmond 

 

48. Kalenderwoche: 

 

S O N N T A G : 

 

28:11:10: 

 

05:57: 

 
Seit Jahren such ich nach schwarzen Johannesbeeren, gestern hatt ich die  

Idee: Im Buffet gibt es "Pago“ Schwarze Johannesbeeren, die hatte ich mit 

Teewasser aus der Maschine, mit heissem Wasser, zu einem halben Liter Tee  

mir machen lassen. Und dazu die paradiesischen Mohnbeugel, wo es sich  

nachher paradiesisch träumen lässt! Gestern lebte ich auch wieder voll  

veganisch! Mittags: Algen-Risotto, Jause: Mohnbeugel mit schwarzem  

Johannisbeersaft! Das Ergebnis: ich träumte, dass der "Standard" eine  

zusätzliche  Farbseite übers Fernsehprogramm bringt und nachher: Im Traum  

erschien "ich" aus Wachs geformt, mit den 4 Weihrauchknöpfen, wie ich es  

seit "meiner" Maria-Lourdes Zeit an der Osterkerze stecken habe. Ich werde  

noch eingeliefert werden als Religionsfanatiker! 
 

Ja ja, es war auch gestern ein traum Ö1 Programm: Um 17 Uhr war "Die  

Menschwerdung der Hilde Spiel" und dann um 19 Uhr: Friedrich Weinreb wäre  

100"- 1. Teil. Morgen Sonntag, also heute, So. 28.11.10 um  19:05: "Teil  

Zwei" wie genial Weinreb Judemtum-r.k. und Protestantismus zu einer Religion  



formen konnte. Es gibt eine Weinrebstiftung in der Schweiz. UND nachher  

erschien ich mir im Traum mit 4 eingebohrten Weihrauchknöpfen im Traum.  Mohn  

macht süchtig, kann ich hiemit bestätigen: Zuerst die Krawatte (nein, Masche)  

aus Mohn, die ich in der Luft stolzwaschelte und sie darum zerbrach, nun  

liess ich sie mir einbohren. Nach Hilde Spiel und Friedrich Weinreb. Es war  

auch ein besonders eindringender Satz darin, wo die Äste hervorwachsen. 

 

Wahrlich alle Welt mag nicht versterben, einfach so, spurlos! 

SOS: Gott http! 

 

Vom 1. bis 12.12.10 wird im "Werk", Wien XVI, der "Blasphemische Weihnachts-  
markt" der atheistischen Religionsgesellschaft beginnen und am Montag  

6.12.10 um 20 Uhr "meine" Nikololesung in der Buchhandlung "Löwenherz" -  

ausgewählt und vorgelesen von MANUEL W. BRÄUER Unsere Herzen tropfen bereits.  

So, 28.11.10, 06:45. 

So, 28.11.10, 08:39: Das Krankenhaus der Ordensschwestern in der  

Auhofstrasse war heut Thema in "Erfüllte Zeit". Das St. Josef-Krankenhaus. 

 

Darin besonders ein Gespräch mit einer Ordensfrau. Es war ein Hit von  

Freiheit! Meine Schwestern (Barmherzige) kommen mir dagegen wie eingekerkert vor. 

Oh Angst, wenn die erfahren, dass ich mit der Atheistischen   

Religionsgesellschaft sympathisiere!, Aber da muss ich durch. 

 

Ich riech sie gern! Die Ordensfrau im Gespräch hat mir auch sehr gut  

geschmeckt. Wir müssen doch endlich erkennen, dass "Gott" unser aller Sehnen  

ist. Und es verströmt sich erst aus dem Geruch daraus das Sozialsein! 

 
Konträr dazu, die heutige Schweizer Volksabstimmung! Überall hängen in der  

Schweiz Plakate gegen schwarze Schafe. Das wird aus der Schweiz  

hinausgeschmissen, auch wenn es sich nur in Not finanziell betrügerisch  

verhielt. VERHALTEN MUSS!!! Jedes Rechtanwaltsbüro hätte sofort Paragrafen  

griffbereit, und schon fliegst du aus der Schweiz hinaus. Panik!  Meine  

Nervenschwäche kennen gottseidank alle Gumpendorfys. Ich hab nicht einmal  

mehr die Redekraft, jemand von meiner Psychologischen Not,  im Detail zu  

erzählen. Und schon flöge ich im weiten Bogen. So, 28.11.10, 09:08. 

So, 28.11.10, 13:09: Ich steh in Panik, die "Konferenz" fand statt. Mein  

Mittagessen fand statt: So:28:11:10: Nudelsuppe, Rindsbraten, Eisbergsalat,  

Kiwi. 

 

Nun leg ich mich zur Mittagsruh. Und danke McGoohan für seine Geduld mit  

mir°°°. So, 28.11.10, 13:15. 

So, 28.11.10, 15:36: Auf dem Weg zum Dienst, kam NAC-HI zu mir und ich  

konnte mich ausweinen! Denn ich werde von Tag zu Tag schwächer. Nach jeder  

Vernächtigung geh ich mir immer hinniger. Mir erscheint's wie ein Schlaganfall  

pro Nacht? Heute beim Hinaufgehen dieses Kilometers musste ich bitten, dass jemand 

mit mir geht. Ich steh kurz vorm Hinlegen auf den Boden!  



Und wenn ich meine Wohnung wegen solcher Spompernaderln ("Dummheiten") verlier, 

hab ich alles verloren! Wie soll ich nur meine Nerven retten? So, 28.11.10, 

15:49.°°° 

 

 

M O N T A G : 

 
29:11:10: 

 

05:53: 

 

Geschlafen hab ich voll, sonst geschah nix. Die "Maus", ich nenn sie halt  

einmal so, hat wieder den Blauen Deckel gelüftet. Am Weg zum Computer schau  

ich immer nach meiner Maus, und da ist immer ein Gruss von ihr geschehn. 

 

Markus rief an und hat mir den aktuellem, morgen erscheinen werdenden  

Predigtdienst vorgelesen. Ich kann mich nur an die Passage erinnern, wo Jesus  

bei "uns" vorbeischaute - so wie ich jeden Tag bei meiner Maus vorbeischaue.  

Ich seh die Maus nicht und wir sehen Jesus nie. 
 

“Einwohnen des Wortes“ nannte der geniale Physiker Friedrich Weinreb das  

immer! War gestern und vorgestern im Ö1 zum 100. Geburtstag Friedrich  

Weinrebs. Ein Wort, sagen wir "Gott", wird eingewohnt und vice versa wir im  

ihm! Also dem Gott. Dem Wort "Gott"! 

 

Soeben war im Radio zu hören, dass ein Niederösterreichischer Vater beim  

Verfassungsgericht fordert, dass in der Schule, wo sein Kind zur Schule  

gehen wird, kein Kreuz hängt. Ich hingegen hör am liebsten im Radio die 

"Einwohnung des Worts". Ich kann in etwa die Termine von Ö1 auswendig. 

 

Ein perfekter Satz ist wie "Gott". Ich kann nix konzentriert lesen. Und hör  
halt Radio. 

 

Die atheistische Religionsgesellschaft würde Jesu schmecken. Denn die  

Einwohnung des Wortes "Gott" wurde so mächtig, dass Till Eulen Spiegeleien  

gegen es unternommen werden müssen. Längst hat sich ein anderes Wort  

eingewohnt. Oh, hätte Friedrich Weinreb von uns aktuell gewusst. Oh wäre er  

zur Hand gewesen! 

 

So, wie der Arsch, am Fahr-Rad sitzend, Atome innig mit dem Radgestell  

austauscht!  Weinreb war Physiker und die Chemie übernahm ja alle Funktionen  

der Physik defakto. Die Worte wohnten sich ein! Weinreb und ich hätten  
einander geliebt! 

 

Mit dem Wort "EINWOHNEN" werd ich nun hausieren gehen. Prahlhans ich.  

"Wir" leben alle nur von Worten, so wie die Chemie die Physik übernahm und  

das Christentum das Judentum übernahm. Präzise Wort treffen, sind Gott.  



Wikipedia usw... wird alle Worte lagern. Wie lächerlich ich da tippe! Aber  

der BLAUE DECKEL ist jeden Morgen gelüftet! Ich schwör's. 

 

Um ca. Mitternacht, nach meinem 2. Lulugehen, hörte ich einen Schnee-Räumer  

fahren. Ist das nur Einbildung gewesen. Also werd ich auch heute um das  

Mittagessen hinaufgehen. Irgendwer wird mir schon Gnade herschenken. 

 

Jede Person steht im Diskurs mit seinem aktuellen Eigenroman! Ich habe noch  

nie, in einem Bett, mit einer zweiten Person genächtigt, fiel mir heute in  

der Nacht ein. Ein Leben lang allein. Reante würde sagen, ich wurde noch  

nicht "entburschelt". Auch heute liegt auf allen Autos Schnee. 
 

Soeben wurde "Gedanken für den Tag" ausgestrahlt: CHARLES PEGUI! 

 

"Gott" ist wahrscheinlich das, was mich tröstet. Ich muss endlich aufhören, an  

was Physisches zu hoffen. Ist alles im Hirn. "Gott" ist alles im Hirn. Mo, 

29.11.10, 

Morgen wird in Wien kein Schnee sein. Ich werde also morgen bewältigen. 

Gott wartet auf Hände. Friedrich Weinreb hat mich aufgepäppelt! Im  

Ungewusstsein hat mein "es" wie ein Tier gearbeitet. Nothelfys usw... 

 

Wikileaks und die Schweizer Rechtys (53 %) bilden das "Jüngste Gericht"? 

 

Dank Kontakt via NAC-HI wird Magister Hula mit mir um das Mittagessen holen  

gehen. Noch kann ich telefonieren und so basteln wir Gott uns" zusammen. 

Mo, 29.11.10, 9:15. 

Mo, 29.11.10, 12:40: Mittagessen Mo: 29:11:10: Grünkernsuppe, Krautfleisch,  

Kartoffeln, Karotten-Zeller-Salat, Weintraube. 

Jetzt sind "Seele und Leib“ wieder beisammen. Ich mache Mittagsschläfchen  

und melde mich danach. Baba! Mo, 29.11.10, 12:45. 

  

Mo, 29.11.10, 14:34: Der reportierende Gentlemen der "Kleinen Zeitung" heisst:  

CHRISTOPH  STEINER  und wie ich da so tippe, bild ich mir ein, mit ihm schon 

einige Mails getauscht zu haben. 

 
Herr Steiner, schätz ich, wird gleich alt wie Manuel Millautz zu sein. UND  

ich gerate immer mehr ins Gott-Philosophieren hinein. Herr Magister Hula und  

NAC-HI basteln an einer Geh-Kette. Dekanin Schwester Maria Michaela übergab  

mir einen Rollator. Ein Symbol!  Morgen um 06:30 wird vorm Haus ein Taxi auf  

mich warten. Durch Mag. Rösch wird das funktionieren. Gott hat meine Hände,  

er benötigt uns. Und unsere Ruhe! Das "Glauben" besteht im philosophischen  

Zugewendet sein. Mit diesem Aufsatz (Protokoll) beende ich das Märchen Gott. Im 

leben ereignet "es" sich, nicht im Jenseits.  

Als im Sterben die Schrifstellin Hilde Spiel von ihrem Sohn, dem 

Psychoanalytiker, gefragt wurde, wenn es doch ein Jenseits gäbe - wen sie da  

gerne wieder träfe? Da hat sie, die Atheistin, gesagt, "da nehmen wir doch den  



Friedrich Torberg". Das wäre doch ein wunderbares Integriertes Gesamtjenseits.  

Wie gesagt: www.phettberg.at gilt nur komplett als komplett! 

 

Mo, 29.11.10, 15:12. 

 

 

 
D I E N S T A G : 

 

30:11:10: 

 

03:34: 

 

Ich bin ein "Küchenjunge Leon" und darf nix mehr träumen. Gibt mir die Küche  

nun "Brom"? Wie ein Sack, lag ich fromm im Bett und hab nix zu berichten.  

Zwei volle Fleischtage und null geträumt. Ich könnte nur denken, dass mein  

linkes Knie nun auch einen Schleimbeutel inne hat? Ich stürzte vor der  

Haustür und hatte einen Bluterguss. "Andere“ mit der Lähmungsgrosse kriegten  

eine höhere Stufe und ich bleib bei Stufe 2! Mein Geld ist so knapp  
eingeteilt, dass Ich jedesmal zittere, ob ich durch komme. Heute krieg ich  

vor der Tür ein Taxi um 06:30 und hoffe dass ich auskomme. 

 

Auch meine Maus gibt heute kein Lebenszeichen von sich. Zumindest liess sie  

den Deckel zu. Ich kann nur berichten, dass immer, wenn ich den Granulat-Tee 

trinke, ein winziger Bodensatz überbleibt. Und Zwangsneurotiker, wie meinereins, 

müssen auch den reinkriegen. Die Zunge erreicht ihn nicht, also die Hände müssen 

ran! Rechter Zeige-Ring und Mittelfinger sind so innig aufeinander abgespielt, 

dass sie es schaffen! Zwei von ihnen aber sind unmöglich, nur wenn alle drei   

dran kommen, dann biegen sie sich dünn genug. Copyright: "Mensch".              

Ich geh in die Ordination Dr. Aschauer und melde mich mit dem Mittagessen wieder. 

Tief in der Nacht wäre Harald Schmidt auf ORF2 gewesen, doch, allein bis es 
begann... Dies hab ich von Margarete Affenzeller vom "Standard" erfahren, sie 

erreichte mich knapp vor meiner Nächtigungszeit. DANKE jetzt weiss ich endlich 

auch, wie die Hieroglyphen lauteten, die ich mir auf meinem Tages-Abreiss-

Kalender radebrach! Rein theoretisch hätte ich ein Gerät, um McGoohan dieses 

"Dokument" zu mailen. Ich habe mir so oft den Kopf zerbrochen und kriegte es  

nicht raus. Erst durchs Telefonat mit Margarete kriegte ich es heraus. Denn  

sowas weiss jeder Interessierte aus Wien heraus: Harald Schmidt im Fernsehen  

ORF!!! So komm ich immer tiefer vom Leben weg. Die, 30.11.10, 04:25. 

 

Die, 30.11.10, 12:11: Abenteuerfüllt, bin ich wieder da: Haferflockensuppe,  

Gemüse-belegter Fisch, Kartoffeln, Birne. 
 

Die, 30.11.10, 17:08: Alte Radiosendungen hörten sich sehr gut an! Soeben  

liest Portugals bester Literat- Pessoa. Ö1 und ich bin voll! 

 

Aber nun zur heutigen Erlösung von mir: Der Schnee machte mich kirre! So  



bald, als es für mich möglich wird, werd ich "Essen auf Rädern -  

Tagesversion" kriegen. Und für regelmässige Touren den "Fahrtendienst". Kot  

und Urin voll wäscht die Waschmaschine voll durch. Der Gentleman von  "Pro Mente" 

war da und wir waren einkaufen, um diesesmal nur ca. 40 Euro:  

Duschgel und Globuli. 1 Kg Gemüse, 1/2 Kilo Karotten, 1/2 Kilo Vollkorn-Roggen,   

1 Kg. Äpfel, 5 Pfefferoni, 2 Kiwi. Heute war ich Sparneuster! Und wie jedes Jahr, 

bekam ich auch heuer vom Kultamt Förderung meiner zu Weihnachten. So hat sich mein 

Tag erneut zu recht gebfen. DANKE  

DANKE DANKE°°° Die, 30.11.10, 17:26. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

---------------------------------------------------------------------------- 

------------------------------------------------ 

Wort fügte sich zu Wort und so entstand im Duett mit McGoohan die Phettberg - 

Gestion. Es wurde also am 21.11.07 gegründet. So webt sich wahrscheinlich alles 

Erdreich und wurde zur Fülle? 

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>><<<<<<<<<<<<<<<< 

 
Gestion wird in der Regel jeden Sonntag um 17 Uhr upgedatet! 

 


